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GRUSSWORT Januar 2024

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
im Namen des Stadtrats, der städtischen Bediensteten und
persönlich wünsche ich Ihnen allen Gesundheit, Glück und
viel Erfolg im neuen Jahr. Möge es ein Jahr voller positiver
Entwicklungen und harmonischer Begegnungen werden.

Das neue Jahr bringt wieder viele Herausforderungen und
Aufgaben mit sich, die es ermöglichen, unter den gege-
benen Rahmenbedingungen weiterhin viele positive Ent-
scheidungen für unsere Stadt zu bewirken. Wie schon im
vergangenen Jahr, so werden wir Sie im Bürgermagazin
weiterhin über die Arbeit des Stadtrats und der Stadtver-
waltung, aber auch über die Kultur- und Vereinsaktivitä-
ten umfangreich informieren.

Die Agenda für das Jahr 2024 sieht bei mehreren Themen
den Einstieg in detaillierte Planungen für anstehende Pro-
jekte vor. Unter anderem steigen wir an unserer Grund-
und Mittelschule in die Vorbereitungen des ab 2026 gel-
tenden Anspruchs zur Ganztagesbetreuung unserer Kin-
der ein. Neben Planungen können wir in diesem Jahr be-
reits mit der Umsetzung zahlreicher Projekte beginnen.
Hierzu darf ich nur einige wenige Beispiele nennen: Im
Februar beginnt die Sanierung des Klosterstadls und nur
wenige Wochen später werden wir uns über die Eröffnung
des Medizinischen Versorgungszentrums am Pfaffenberg-
weg freuen können. Mit dem Ausbau unseres kommuna-
len Glasfasernetzes werden wir weitere große Fortschrit-
te beim Breitbandausbau erreichen und zugleich in der
ersten Jahreshälfte mit dem Bau von Wohnungen im Rah-
men der kommunalen Wohnungsbauförderung beginnen.
Ein neues Zeitalter beim Öffentlichen Personennahverkehr
hat mit der ab 01.01.2024 geltenden Stundentaktung zum
Bahnhof nach Rohrbach bereits begonnen und die Inbe-
triebnahme von zwei Gruppenräumen an unserem Kin-
dergarten Regenbogen erfolgt in wenigen Wochen. Beim
Klimaschutz werden wir durch den ersten Bau einer Frei-
flächenphotovoltaikanlage mit Bürgerbeteiligung und der
Umrüstung unserer Straßenbeleuchtung auf LED im ge-
samten Gemeindegebiet neue Akzente setzen können.

Der Veranstaltungskalender ist in diesem Jahr wieder gut
gefüllt und bietet neben den traditionellen Jahrmärkten
und unserem weit über die Stadtgrenzen hinaus bekann-
ten Volksfest, weitere zahlreiche kulturelle Höhepunkte.

Die momentan statt-
findenden Auftritte
unserer Geisenfelder
Faschingsgesellschaft
und der Kindergarde
sind eines dieser he-
rausragenden Ereig-
nisse und ich kann Ih-
nen einen Besuch die-
ser tollen Darbietun-
gen nur bestens emp-
fehlen.

Im Rathaus planen wir derzeit die Bürgerversammlungen,
in denen wir Sie wieder umfangreich über die Entwicklun-
gen und Projekte in unserer Stadt informieren werden. In
diesem Jahr haben wir aus organisatorischen Gründen die
Termine auf zwei Zeiträume verteilt. Der erste Teil findet
bereits in den kommenden Wochen in unseren Ortstei-
len statt und setzt sich mit dem zweiten im Herbst fort.
Ich darf Sie bereits jetzt herzlich einladen, sich zu infor-
mieren, Ihre Anliegen vorzubringen und mit uns über das
kommunale Geschehen zu diskutieren. Ihre Ideen, Anre-
gungen und Vorschläge sind uns wichtig, denn nur ge-
meinsam können wir unsere Stadt weiterentwickeln und
verbessern.

Abschließend darf ich Ihnen versichern, dass sich der Stadt-
rat, alle Mitarbeiter und ich, weiterhin mit aller Kraft da-
für einsetzen, unsere Heimat für jeden Einwohner noch
attraktiver und lebenswerter zu gestalten. Gemeinsam
werden wir an einer Vielzahl von Projekten arbeiten, die
unsere Stadt voranbringen und das Miteinander stärken.

Herzliche Grüße Ihr

Paul Weber
Erster Bürgermeister
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Wichtige Adressen & Rufnummern

Rettungsleitstelle
Ärztlicher Notdienst und Rettungsdienst ✆ 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst ✆ 116117
Polizei-Notruf ✆ 110
Feuerwehr-Notruf ✆ 112
Polizeiinspektion Geisenfeld ✆ 08452/7200
Giftzentrale München ✆ 089/19240

Defibrillatoren
Geisenfeld Stadtgebiet:

Freiwillige Feuerwehr Nöttinger Str. 19, nicht öffentlich
zugänglich (Gerätehaus ist aber tagsüber besetzt)

Sportheim FC Geisenfeld Jahnstraße 11, öffentlich zugänglich

Sparkasse Rathausstraße 2, im Schalterraum, öffentlich zugänglich

Pfarrheim Geisenfeld Stadtplatz 7, nicht öffentlich zugänglich
Anton-Wolf-Halle Im Aufeld 18, im Eingangsbereich, nicht öffentlich
zugänglich

Geisenfeld Ortsteile:

Rottenegg, am Feuerwehrhaus Bischof-Heinrich-Straße 10,
zwischen den beiden Hallentoren, öffentlich zugänglich

Unterpindhart, am Sportplatz bei FC Unterpindart
Seewiesenweg 5, öffentlich zugänglich

Engelbrechtsmünster, Haus der Vereine
Bucherstraße 37, öffentlich zugänglich

Kranken- und Pflegeheime:
Caritas Seniorenheim St. Emmeram
Schlagtörlgasse 3a, 85290 Geisenfeld ✆ 08452/7291-0

Tagespflege in Geisenfeld
Klosterhof 4, 85290 Geisenfeld ✆ 08452/730706

Kurzzeitpflege – Bayerisches Rotes Kreuz –
Kreisverband Pfaffenhofen
Michael-Weingartner-Straße 9, 85276 Pfaffenhofen ✆ 08441/49330

Pfarrämter in Geisenfeld und Ortsteilen:
Katholische Pfarramt St. Emmeram Geisenfeld
Stadtplatz 7, 85290 Geisenfeld ✆ 08452/388

Katholische Pfarramt Engelbrechtsmünster
Bucherstraße 39, 85290 Geisenfeld ✆ 08452/440

Katholische Pfarramt St. Martin Rottenegg
Bucherstraße 39, 85290 Geisenfeld ✆ 08452/440

Evangelisch-Luth. Kirchengemeinde Vohburg
(Geisenfeld, Pförring, Münchsmünster, Vohburg)
Hartackerstr. 46, 85099 Vohburg ✆ 08457/578

Wasserversorgung:
Für Geisenfeld, Geisenfeldwinden, Zell, Ainau, Engelbrechtsmünster,
Gaden, Holzleiten, Parleiten, Nötting, Schwillwitzried, Schillwitzhausen
und zugehörige Ortsteile und Weiler
Zweckverband Wasserversorgung Ilmtalgruppe
Hofmarkstraße 32, 85283 Wolnzach ✆ 08442/956959-0
Rufbereitschaftsdienst bei Notfällen ✆ 0170/6692935
Für Unterpindhart, Obermettenbach, Untermettenbach
und zugehörige Ortsteile und Weiler
Zweckverband Wasserversorgung Hallertau
Wolnzacher Straße 6, 84072 Au i. d. Hallertau ✆ 08752/86859-0
Rufbereitschaftsdienst bei Notfällen ✆ 08752/86859-0
Für Rottenegg und zugehörige Ortsteile und Weiler
Wasserwerk Wolnzach
Anton-Dost-Straße 2, 85283 Wolnzach ✆ 08442/964357
Rufbereitschaftsdienst bei Notfällen ✆ 0151/16730001
Für Ilmendorf
Zweckverband Biburger Gruppe
Hausringweg 4, 93333 Neustadt an der Donau ✆ 09444/972950
Rufbereitschaft bei Notfällen ✆ 0151/25275722

Klärwerk
Pfaffenbergweg 100, 85290 Geisenfeld ✆ 08452/70252

Fundbüro
Historisches Rathaus, Rathausstraße 11, 85290 Geisenfeld ✆ 08452/9843

Öffentliche Einrichtungen im Stadtbereich
Verwaltungsgemeinschaft Geisenfeld
Kirchplatz 4, 85290 Geisenfeld ✆ 08452/980
E-Mail: rathaus@geisenfeld.de
Homepage: www.geisenfeld.de
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8:00 – 12:00 Uhr, Do. 14:00 – 18:00 Uhr

Wertstoffhof Geisenfeld
Mettenbacher Str. 27, 85290 Geisenfeld ✆ 08452 / 732776
Internet: www.awp-paf.de, E-Mail: info@awp-paf.de

Grüngutsammelstelle der Stadt Geisenfeld
An der Mettenbacher Straße, 85290 Geisenfeld;
Rückfragen bitte im Rathaus unter ✆ 08452 98-20)
E-Mail: info@awp-paf.de

Städt. Kindergarten Bunte Welt
Gadenerstraße, 85290 Geisenfeld ✆ 08452/70242
E-Mail: buntewelt@geisenfeld.de
Homepage: www.kindergarten-buntewelt.de

Städt. Kindergarten Kleiner Tiger
Forstamtstraße 7, 85290 Geisenfeld ✆ 08452/468
E-Mail: kleinertiger@geisenfeld.de
Homepage: www.kindergarten-kleinertiger.de

Städt. Kindergarten Regenbogen
Jägerstraße 17, 85290 Geisenfeld ✆ 08452/70206
E-Mail: regenbogen@geisenfeld.de
Homepage: www.kindergarten-regenbogen.de

Städt. Kindergarten Villa Kunterbunt
Bischof-Heinrich-Straße 8, 85290 Geisenfeld/Rottenegg ✆ 08452/70522
E-Mail: villakunterbunt@geisenfeld.de
Homepage: www.kindergarten-villakunterbunt-rottenegg.de

Städt. Kinderhort Abenteuerland
Forstamtstraße 7a, 85290 Geisenfeld ✆ 08452/733327
E-Mail: kinderhort@geisenfeld.de
Homepage: www.kinderhort-abenteuerland.de

Kindergarten St. Theresia
Augsburger Straße 7, 85290 Geisenfeld ✆ 08452/9718
E-Mail: kiga.geisenfeld@schulschwestern.de
Homepage: www.klosterkindergarten-geisenfeld.de

Waldkindergarten Kleine Füchse
St.-Georg-Straße 5, 85290 Geisenfeld ✆ 0151/74544220
E-Mail: waki.kleine.fuechse@gmail.com
Homepage: www.waldkindergarten-kleine-füchse.de

Tabeki – Tagesbetreuung für Kinder
Forstamtstraße 6, 85290 Geisenfeld ✆ 08452/7329804
Homepage: www.tabeki.de

Schulvorbereitende Einrichtung (SVE)
Parleitener Straße 10, 85290 Geisenfeld ✆ 08452/73566-0

Anton-von-Bucher-Schule Geisenfeld –
Priv. Sonderpädagogisches Förderzentrum
Parleitener Straße 10, 85290 Geisenfeld ✆ 08452/73566-0
E-Mail: sekretariat@foerderschule-geisenfeld.de
Homepage: www.foerderschule-geisenfeld.de

Staatliche Realschule Geisenfeld
Forstamtstraße 13, 85290 Geisenfeld ✆ 08452/2660
E-Mail: info@rsgeisenfeld.de, Homepage: www.rs-geisenfeld.de

Irlanda-Riedl-Grund- und Mittelschule
Forstamtstraße 9, 85290 Geisenfeld ✆ 08452/735500
E-Mail: sekretariat@gmsgeisenfeld.de
Homepage: www.gmsgeisenfeld.de

Hallertau Gymnasium Wolnzach
Anton-Dost-Straße 10, 85283 Wolnzach ✆ 08442/92460
E-Mail: sekretariat@hgw.bayern
Homepage: www.hgw.bayern

Volkshochschule Geisenfeld
Wendenstraße 5, 85290 Geisenfeld ✆ 08452/7347766
E-Mail: vhs_geisenfeld@landratsamt-paf.de
Homepage: www.vhs.landkreis-pfaffenhofen.de

Jugendzentrum Geisenfeld
Nöttinger Straße 36, 85290 Geisenfeld ✆ 08452/7329392
E-Mail: jugendzentrum@geisenfeld.de
Homepage: www.jugendzentrum-geisenfeld.de

Stadtbücherei
Forstamtstraße 9, 85290 Geisenfeld ✆ 08452/70664
E-Mail: buecherei@geisenfeld.de, Homepage: www.geisenfeld.de
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Super-Resonanz für
Weihnachtswunsch-Wichtel
Die Wunsch-Wichtel in Geisenfeld sind überwältigt von der posi-
tiven Reaktion auf ihre letzte Weihnachtsaktion, die darauf ab-
zielte, Kinder und Senioren zu beschenken. Das einfache Wort
„überwältigend“ beschreibt sowohl die immense Freude bei den
Beschenkten als auch die Großzügigkeit der Spender.
Britta Lohoff und ihr Mann Martin Kapfer sind wirklich glücklich
mit dem Ergebnis. Zahlreiche Privatpersonen und Geschäftsleu-
te aus Geisenfeld haben großzügig gespendet. Eine Künstlerin,
die aus der Ukraine geflohen ist, stellte ihr Friedensbild für eine
Versteigerung auf dem Christkindlmarkt zur Verfügung. Die Re-
alschulfamilie engagierte sich in vielfältiger Weise, um anderen
Menschen Freude zu bereiten und einen weihnachtlichen Lich-
terglanz in die Augen der Kinder und Senioren zu zaubern.

Gemeinsames Backen für den guten Zweck
Die Realschule hatte gemeinsam in der Weihnachtsbäckerei flei-
ßig Kuchen gebacken und diese während des weihnachtlichen
Stelldicheins in den Pausen verkauft, begleitet von Musik und
Theater. Mit dem Erlös aus dem Adventsbasar und der Christ-
baumversteigerung beim schulischen Adventskonzert flossen al-
lein von der Realschule 1500 Euro in die Geschenkekasse. Dank
der großzügigen Unterstützung konnten 54 Kinderwünsche er-
füllt und zehn bedürftige Rentner mit festlichen Paketen be-
dacht werden.
Die eingereichten Wunschzettel wurden anonymisiert an einen
eigens dafür aufgestellten Baum beim Christkindlmarkt gehängt,
unterstützt vom Bürgerring. Die meisten wurden abgenommen,
in Geschenkepackerl verwandelt und vom Bürgerring gezielt an
die Empfänger verteilt. Britta Lohoff betont, dass es besonders
erfreulich war, dass viele Spender sich die Mühe gemacht ha-
ben, kleine Extras zu den Geschenken hinzuzufügen. Auch die
TV Leichtathletik-Abteilung habe mehrere Wünsche erfüllt.

Zusätzliche Aufmerksamkeit für besondere Anliegen
Vier Briefe wurden zwar vom Baum genommen, aber leider nicht
erfüllt. Das Wichtel-Team kümmerte sich jedoch auch um diese
sowie um nicht abgenommene Zettel. Britta Lohoff berichtet,
dass es ihnen Freude gemacht hat, alles liebevoll zu verpacken
und mit einer „Zuckerl-Tüte“ zu ergänzen. Kurz vor Ablauf der
Frist erreichte die Wichtel noch die berührende Bitte eines stark
sehbehinderten Schülers nach einer Brille mit einem besonderen
Schliff, um nicht mehr wegen der dicken Gläser gemobbt zu wer-
den. Die Familie konnte den hohen Eigenanteil für die Sonder-
anfertigung nicht aufbringen, und die Wichtel sprangen glück-
licherweise ein.
Die Beschenkten, darunter Kinder und Senioren aus dem gesam-
ten Stadtbereich sowie Geflüchtete aus der Ukraine und anderen
Kriegsgebieten, waren über die Geschenke hocherfreut. Britta
Lohoff dankt allen Unterstützern von Herzen.
Bürgermeister Paul Weber dankt den Initiatoren und den vielen
Spendern sehr herzlich. „Die Aktion ist ein deutliches Symbol
für das Miteinander und den Zusammenhalt in unserer Stadt“,
so der Rathauschef.

Sternsinger im Rathaus

Die Ministranten der Pfarrei St. Emmeram Geisenfeld gingen
in den vergangenen Tagen als Sternsinger von Haus zu Haus
und überbrachten Gottes Segen. In Begleitung von Pfarrer Dr.
Andreas Ring machten sie auch im Rathaus halt.
Am Haupteingang vom Rathaus stehen nun die Kürzel C+M+B,
umrahmt von der aktuellen Jahreszahl. Die drei Buchstaben ste-
hen für den lateinischen Segensspruch „christus mansionem be-
nedicat“, der übersetzt „Christus segne dieses Haus“ bedeutet.
Bürgermeister Paul Weber dankte den Sternsingern für ihr Kom-
men und ihren Einsatz rund um den Dreikönigstag. Er überreich-
te ihnen eine Geldspende und Süßigkeiten. Danach gab es noch
für alle Sternsinger Krapfen.

Sitzungstermine Stadtrat und
Bauausschuss

Sitzung des Stadtrats

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem Ratsinformati-
onssystem.
Nähere Informationen unter https://ris.komuna.net/geisen-
feld/Meeting.mvc
Ort: Sitzungssaal im 3. OG, Rathaus Geisenfeld, Kirchplatz 4,
85290 Geisenfeld

Sitzung des Bauausschusses

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem Ratsinformati-
onssystem.
Nähere Informationen unter https://ris.komuna.net/geisen-
feld/Meeting.mvc. Bauanträge sind direkt im Landratsamt
Pfaffenhofen einzureichen (nicht mehr im Bauamt der Stadt
Geisenfeld/Gemeinde Ernsgaden). Nähere Infos dazu unter
diesem Link bzw. auf www.landkreis-pfaffenhofen.de
Ort: Sitzungssaal im 3. OG, Rathaus Geisenfeld, Kirchplatz 4,
85290 Geisenfeld

01.02.2024 – 19:00 Uhr 22.02.2024 – 19:00 Uhr
14.03.2024 – 19:00 Uhr 18.04.2024 – 19:00 Uhr
16.05.2024 – 19:00 Uhr 13.06.2024 – 19:00 Uhr
18.07.2024 – 19:00 Uhr 08.08.2024 – 19:00 Uhr
05.09.2024 – 19:00 Uhr 17.10.2024 – 19:00 Uhr
14.11.2024 – 19:00 Uhr 05.12.2024 – 19:00 Uhr
12.12.2024 – 19:00 Uhr

17.01.2024 – 19:00 Uhr 14.02.2024 – 19:00 Uhr
06.03.2024 – 19:00 Uhr 10.04.2024 – 19:00 Uhr
08.05.2024 – 19:00 Uhr 05.06.2024 – 19:00 Uhr
10.07.2024 – 19:00 Uhr 31.07.2024 – 19:00 Uhr
28.08.2024 – 19:00 Uhr 09.10.2024 – 19:00 Uhr
06.11.2024 – 19:00 Uhr 27.11.2024 – 19:00 Uhr
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Glasfaser-Ausbau: Zukunftssicherung durch
Breitband-Infrastruktur
Der Ausbau des Breitbandnetztes in Geisenfeld hat nach dem
ersten Spatenstich im Herbst letzten Jahres volle Fahrt aufge-
nommen. Es ist ein Mega-Projekt und eine große Herausforde-
rung für alle Beteiligten, aber auch eine deutliche Verbesserung
der digitalen Infrastruktur. Die Nutzer können mit dem Glasfa-
serausbau von einem der größten Investitionsprojekte der Stadt
Geisenfeld und der Gemeinde Ernsgaden profitieren. Dazu Bür-
germeister Paul Weber: „Die fortschreitende Digitalisierung wird
in den kommenden Jahren einen immer größeren Raum in unse-
rem täglichen Leben einnehmen. Insbesondere die letzten drei
Jahre haben uns gezeigt, wie essenziell eine zuverlässige digita-
le Infrastruktur ist, sei es für Homeoffice, Homeschooling oder
den privaten Internetgebrauch. Die Stadt Geisenfeld und die Ge-
meinde Ernsgaden setzen daher auf die Zukunft und bauen ein
zukunftsfestes kommunales Glasfasernetz auf, um ihren Bürge-
rinnen und Bürgern schnelles und stabiles Internet zu bieten“

Grundstücksnutzungsvertrag
Die G.E.R.N GmbH, eine kommunale GmbH der Stadt Geisenfeld
und der Gemeinde Ernsgaden, leitet diesen Ausbau im Rahmen
des „Bundesförderprogramms Breitband“ des Bundesministeri-
ums für Verkehr und digitale Infrastruktur sowie der Bayerischen
Kofinanzierungs-Gigabitrichtlinie. „Um von diesem Fortschritt zu
profitieren, ist der Abschluss eines Grundstücksnutzungsvertrags
mit der G.E.R.N GmbH erforderlich, um das Glasfasernetz vom
öffentlichen Grund bis in die Gebäude zu verlegen“, so G.E.R.N
GmbH-Geschäftsführerin Katharina Missbrandt.

Glasfaser-Vertrag
Für die Umsetzung als Netzbetreiber konnte die renommierte Fir-
ma Vodafone GmbH durch eine europaweite Ausschreibung ge-
wonnen werden. Die Phase der sogenannten „Vorvermarktung“
für den aktuellen Bauabschnitt beginnt am 22.01.2024 und endet
am 30.04.2024. Interessierte haben in diesem Zeitraum die Mög-
lichkeit, sich bei den Glasfaser-Beraterinnen und -Beratern von
Vodafone zu informieren und ihren Glasfaser-Vertrag abzuschlie-
ßen. Vodafone-Mitarbeiter sind aktiv in der Region unterwegs
und stehen für persönliche Gespräche zur Verfügung.

Vorteile
– Langfristige und sichere Anbindung des Grundstücks/Immobi-

lie an des Glasfasernetz
– Wertsteigerung bei der Nutzung der Immobilie
– Superschnelle und stabile Internet-Verbindungen im Home-

Office und weiteren Anwendungen
– Streaming von Filmen, Musik und Serien ohne Verzögerung

und Pausen
– Parallele Nutzung von mehreren Geräten in Haushalt
– Installationspaket im Wert von 399 € für die Verkabelung im

Gebäude (vom Keller in andere Wohnräume), wenn im Vorver-

marktungszeitraum bis zum 30.04.2024 ein Auftrag über ein In-
ternet- und Telefonprodukt oder ein Kombiprodukt mit einem
Glasfaser-Internet-Anschluss (Telefon/TV optional) bei der Vo-
dafone GmbH abgeschlossen wird

Beratungsbüro
Um die Informationsvermittlung zu erleichtern, wurde ein Glas-
faserbüro im Historischen Rathaus, Rathausstraße 11, eingerich-
tet. Das Büro ist dienstags von 14:00 bis 18:00 Uhr geöffnet. Per-
sönliche Beratungen zu Hause können auch mit Michael Haase
unter der Telefonnummer: 0 15 20 / 54 30 42 83 oder per E-Mail
m.haase@vertriebspartner-vfkd.de vereinbart werden.

Informationsveranstaltungen
Zusätzlich laden die Stadt Geisenfeld und die Gemeinde Ernsga-
den alle Bürgerinnen und Bürger herzlich zu Informationsveran-
staltungen ein:
19.01.2024, 18:00 Uhr: Anton-Wolf Halle, Im Aufeld 18,

Geisenfeld
24.01.2024, 18:00 Uhr: Dorfgemeinschaftshaus Ernsgaden,

Graf-Ernest-Straße 3, Ernsgaden
30.01.2024, 18:00 Uhr: Gasthaus Schrott Engelbrechtmünster,

Hofmarkstraße 4, Geisenfeld
Weitere Informationen zum Ausbauvorhaben, Ansprechpartnern
und den angebotenen Tarifen finden sich auf den Webseiten vo-
dafone.de/geisenfeld und www.geisenfeld.de/breitband sowie
auf Instagram und Facebook.
Die Stadt Geisenfeld und die Gemeinde Ernsgaden ermutigen
alle Bürgerinnen und Bürger, von diesem Angebot Gebrauch zu
machen und sich umfassend beraten zu lassen, um die Chancen
des schnellen Internets optimal nutzen zu können.

Standesamtliche Nachrichten

Geburten
Die Stadt Geisenfeld gratuliert den neugeborenen Bürgern
und deren Familien und wünscht ihnen alles Gute!

Marigona Delija
25.10.2023 Geisenfeld

Nele Friedrich
27.10.2023 Geisenfeld

Arita Morina
04.11.2023 Geisenfeld

Jakob Franz Turger
05.11.2023 Geisenfeld, GT Geisenfeldwinden

Lena Ostermeier
11.11.2023 Geisenfeld

Karl Theodor Amann
11.11.2023 Geisenfeld, GT Gaden

Moritz Zieglmeier
18.11.2023 Geisenfeld

Simon Johannes Hagl
21.11.2023 Geisenfeld, GT Untermettenbach

Eheschließungen
02.12.2023 Christian Kraus und Svetlana Deperschmidt
30.12.2023 Andreas Zauner und Verena Gürtner
30.12.2023 Jürgen Dorsch und Caroline Gorny



AUS DEM RATHAUS Januar 2024

7

Kinderreisepässe werden nicht mehr
ausgestellt

Seit dem 1. Januar 2024 dürfen Kin-
derreisepässe nicht mehr neu aus-
gestellt, verlängert oder aktuali-
siert werden. Bereits ausgestellte
Kinderreisepässe können bis zum
Ende ihrer Gültigkeit weiterver-
wendet werden. Diese aktuelle
Mitteilung kommt aus dem Bür-
gerservice der Stadt Geisenfeld.
In der Vergangenheit wurden
Kinderreisepässe, insbesonde-
re die in der Gültigkeit verlän-

gerten Kinderreisepässe, von
den Staaten weltweit und teilweise auch innerhalb der EU nicht
mehr überall als Ausweisdokument akzeptiert.
Die Anerkennung deutscher Kinderreisepässe durch andere
Staaten kann durch Deutschland nicht beeinflusst werden. Eini-
ge Staaten fordern bei der Einreise, dass das Passdokument eine
bestimmte Restgültigkeit aufweist, in der Regel drei bis sechs
Monate. Das schränkt die Verwendbarkeit eines Kinderreisepas-
ses zusätzlich erheblich ein.
Damit die Reisen von Familien nicht unterbrochen werden, weil
der Kinderreisepass oder ein in der Gültigkeit verlängerter Kin-
derreisepass an der Grenze nicht anerkannt wird, hat der Gesetz-
geber am 12. Oktober 2023 ein Gesetz veröffentlicht, in dem u.a.
der Kinderreisepass der Vergangenheit angehört.
Mit der Abschaffung wird künftig der enorme Aufwand der El-
tern und der Verwaltung für eine regelmäßige, jährliche Neube-
antragung oder Verlängerung eines Kinderreisepasses vermie-
den.
Bitte beachten Sie, dass sich das Gesichtsbild, insbesondere von
Säuglingen und Kleinstkindern, innerhalb kurzer Zeit stark ver-
ändern kann, so dass eine Identifizierung mit dem ursprüngli-
chen Ausweisdokument teilweise auch schon deutlich vor Errei-
chen des aufgedruckten Gültigkeitsendes nicht mehr möglich
ist und das Ausweisdokument vorzeitig ungültig geworden ist.

Welches Reisedokument beantrage ich für mein Kind?
Bei Reisen innerhalb der EU genügt ein Personalausweis. Für
Reiseziele über die EU hinaus ist in der Regel ein Reisepass er-
forderlich. Informationen zu den Einreisebestimmungen in Ihr
Reisezielland, können Sie jederzeit unter den Reise- und Sicher-
heitshinweisen des Auswärtigen Amtes nachlesen: Reise, Sicher-
heit, Gesundheit – Auswärtiges Amt (auswaertiges-amt.de)
Bitte beantragen Sie die Reisedokumente rechtzeitig!
Der Personalausweis dauert ca. zwei bis drei Wochen, für einen
Reisepass müssen ca. drei bis vier Wochen Bearbeitungszeit ein-
geplant werden.
Für Rückfragen steht der Bürgerservice der Stadt Geisenfeld ger-
ne zur Verfügung.

Seit dem 1. Januar 2024 dürfen Kin-
derreisepässe nicht mehr neu aus-
gestellt, verlängert oder aktuali-
siert werden. Bereits ausgestellte 
Kinderreisepässe können bis zum 
Ende ihrer Gültigkeit weiterver-
wendet werden. Diese aktuelle 

Beim Bürgerenergiepreis Oberbayern
2024 winken 10.000 Euro Preisgeld
Wer sich für die Energiezukunft vor
Ort stark macht, wird belohnt.
Bereits zum siebten Mal rufen
die Bayernwerk Netz GmbH und
die Regierung von Oberbayern
zur Teilnahme am Bürgerenergie-
preis auf. „Wir zeichnen Menschen aus, die sich mit viel Engage-
ment um Klima und Umwelt kümmern. Wir suchen Vorbilder,
die eindrucksvoll vermitteln, dass jeder Einzelne vor Ort seinen
Beitrag zum Gelingen der Energiewende leisten kann“, so Mar-
kus Leczycki, der bei Bayernwerk die Partnerschaften mit den
bayerischen Kommunen verantwortet. „Der Bürgerenergiepreis
startet in die nächste Runde, bei der auch die Regierung von
Oberbayern wieder Kooperationspartner ist. Insgesamt 10.000
Euro Preisgeld warten auf Energieheldinnen und Energiehelden
aus Oberbayern.“
Bewerben können sich mit ihren Projekten Privatpersonen, Ver-
eine, Institutionen, Schulen und Kindergärten. Die Bandbrei-
te an möglichen Engagements ist groß. Das kann in Form von
Maßnahmen rund um Energie sein. Das können ebenso Projek-
te oder Aktionstage rund um Müll oder Plastikvermeidung oder
ein sinnvoller Umgang mit Lebensmitteln sein.
Die Teilnahmebedingungen, die Online-Bewerbung und Videos
der Vorjahressieger sind im Internet unter www.bayernwerk.de/
buergerenergiepreis zu finden. Alle Bewerbungen, die bis zum
15. Februar 2024 hochgeladen werden, nehmen an dieser Be-
werbungsrunde teil. Später eingehende Bewerbungen werden
im Folgejahr berücksichtigt. Die Preisträger werden durch eine
Fachjury benannt, die auch die Höhe des Preisgeldes festlegt.
Fragen zum Bewerbungsverfahren beantwortet die Projektver-
antwortliche von Bayernwerk, Annette Vogel, Telefon 0921-285-
2082, annette.vogel@bayernwerk.de.

Fit und aktiv mit 90 Jahren:

Josef Schärringer feiert seinen
beeindruckenden Geburtstag

Nicht zuletzt mit täglichem Walken im
Ainauer Forst, regelmäßigen Sauna-
besuchen in Ernsgaden und wöchent-
lichen Schafkopfrunden in Engel-
brechtsmünster hat Josef Schärringer
seinen 90. Geburtstag mit erstaunli-
cher Fitness erreicht. Ein wahrer Be-
weis dafür, dass Alter nur eine Zahl ist
und das Leben in vollen Zügen genos-
sen werden kann. Bürgermeister Paul

Weber überbrachte die herzlichen Glückwünsche der Stadt Gei-
senfeld und würdigte die Lebensleistung des Jubilars.
Vor 30 Jahren schien für den Jubilar alles fast verloren zu sein,
als er 1995 in einen schweren Verkehrsunfall verwickelt wurde.
Doch Schärringer, von Grund auf ein Kämpfer, erholte sich nach
einer langen Genesungszeit vollständig. Als Gratulant betonte
Bürgermeister Paul Weber: „Josef Schärringer ist ein lebendiges
Beispiel dafür, dass mit Entschlossenheit und Lebensfreude auch
die größten Herausforderungen überwunden werden können.“
Nach seiner Lehre zum Brauer und Mälzer im ehemaligen Brau-
haus Münch in Geisenfeld sowie der Weiterarbeit im Brauhaus
Hallertau in Pörnbach führte Schärringer jahrelang zusätzlich die
elterliche Landwirtschaft mit Hopfenanbau. Im Jahr 2023 feierte
er mit seiner Frau Mathilde Diamantene Hochzeit, und trotz des
vorzeitigen Ruhestands mit 61 Jahren nach dem Unfall bleibt das
Paar aktiv und selbstständig in ihrem Haus mit großem Garten.
Der Bürgermeister betonte weiter: „Es ist bewundernswert, wie
Josef Schärringer die Zeit nach seiner Genesung genutzt hat –
mit Kreuzfahrten und Bergausflügen hat er die Welt erkundet.“
Eine weitere Besonderheit steht der Familie bevor: Im März wird
Mathilde Schärringer ebenfalls 90 Jahre alt, was Anlass für eine
gemeinsame große Geburtstagsfeier sein wird.

WWW.KAMINBAU-LINDNER.DE

GROSSE, INNOVATIVE
UND MODERNE
OFENAUSSTELLUNG
Seestraße 9 | 85125 Kinding - Haunstetten
Telefon 08467.801900 | mail@kaminbau-lindner.de

80 ÖFEN
AUF 160 m2

ÜBER
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Schlüsselübergabe:
Geisenfelder Garden beeindrucken
mit grandiosem Auftritt

Einen herausragenden Faschingshöhepunkt gestalteten die
beiden städtischen Garden bei der traditionellen Schlüssel-
übergabe. Es war gleichzeitig der offizielle Startschuss des
Faschings. Der tosende Applaus, die Zugabe-Rufe und das
oft erklingende „Geisenfeld Helau!“ zeugten von einem be-
geisterten Publikum in der Anton-Wolf-Halle, wo die när-
rischen Hoheiten mit ihren einzigartigen Darbietungen in
Bestform glänzten.

Armin Hamann von der Geisenfelder Faschingsgesellschaft
und Lena Khauer von der TV-Kindergarde begrüßten als
Hofmarschall das zahlreiche Publikum, darunter auch die
drei Stadtoberhäupter, die traditionsgemäß für die Zeit der
närrischen Saison den Rathausschlüssel symbolisch an die
Tollitäten überreichten. Bürgermeister Paul Weber sowie
seine Stellvertreter Erich Erl und Andreas Aichele nahmen
es mit Humor und wünschten der gut aufgelegten Truppe
einen fröhlichen Fasching.

Die Kindergarde begeisterte mit ihrer „musikalischen Reise
durch Deutschland“, während die GFG-Truppe Filmhits voller
cineastischer Klassiker präsentierte.

Bürgermeister Paul Weber zeigte sich von den Darbietungen
beider Gruppen „total begeistert“ und lobte sie als „Aus-
hängeschild weit über Geisenfeld hinaus“. Sein Dank galt
allen Beteiligten für die „fulminante Show“. Die Gelegen-
heit, dieses Spektakel auch in verschiedenen Geisenfelder
Ortsteilen live zu erleben, gibt es bei den verschiedensten
Terminen im Stadtgebiet und darüber hinaus.
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Geisenfelder Faschingserlebnis 2024
Einen bunten Mix aus Veranstaltungen präsentieren die
Geisenfelder Faschingsgesellschaft und die Kindergarde
im diesjährigen in der diesjährigen närrischen Zeit. Die Fa-
schingssaison ist zwar kurz, aber vollgepackt mit öffentli-
chen Auftritten und Veranstaltungen. Es ist ein bunter und
fröhlicher Fasching in Geisenfeld!

Termine:
• Samstag, 27. Januar:

Kindergarde um 16 Uhr am Rewe-Markt

• Freitag, 2. Februar:
Frauenbund-Fasching im Geisenfelder Hof ab 20 Uhr

• Samstag, 3. Februar:
GFG um 12.30 Uhr an der Bar Paparazzi; Kindergarde um
13 Uhr beim Bürgerring; Ortsteilauftritte in Ilmendorf:
um 16 Uhr Kindergarde, um 16.30 Uhr GFG; in Nötting
(Steinberger-Halle): 17 Uhr Kindergarde, 17.30 Uhr GFG;
in Holzleiten 18.30 Uhr GFG; Sängervereinsfasching ab
20 Uhr im Gasthaus Birnthaler

• Sonntag, 4. Februar:
GFG um 12.30 Uhr im Caritas-Seniorenheim; Ortsteilauf-
tritte in Zell (Feuerwehr): 13 Uhr Kindergarde, 13.30 Uhr
GFG; Auftritte auf der Lichtmessmarkt-Bühne: 14 Uhr
Kindergarde, 15 Uhr GFG; Auftritt der GFG um 14.30 Uhr
bei Edith‘s Wein & Sinne; Auftritte in der Grundschule
Ernsgaden: 15 Uhr Kindergarde, 16 Uhr GFG

• Donnerstag, 8. Februar:
traditionelles Landfrauen-Kranzl ab 19 Uhr im Gasthof
Birnthaler.

• Freitag, 9. Februar:
Auftritte bei der Feuerwehr Geisenfeld:
17 Uhr Kindergarde, 17.30 Uhr GFG; Faschingsball der
Feuerwehr Rottenegg ab 19.30 Uhr mit der Narrhalla
Mainburg und den Viva Girls an Boys

• Samstag, 10. Februar:
Kindergarde um 16 Uhr an der Bar Paparazzi

• Sonntag, 11. Februar:
Auftritt der Kindergarde um 14 Uhr am K&K-Hotel;
Kolping-Kinderfasching um 14.30 Uhr in der
Anton-Wolf-Halle mit Auftritt der Kindergarde gegen
15.30 Uhr

• Montag, 12. Februar:
Ab 14 Uhr Faschingstreiben am Rathausplatz mit Narren-
bühne und mehreren Gastgarden, gestaltet von GFG und
Kindergarde (heuer verlängert bis in den Abend hinein)

• Dienstag, 13. Februar:
Kindergarde um 15 Uhr am Caritas-Altenheim; ab 17 Uhr
Fackelumzug beider Garden mit Abschlussauftritten auf
der Bühne am Rathausplatz
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Mehr Mobilität
Ein Neujahrsauftakt mit wegweisender Bedeutung für den öf-
fentlichen Nahverkehr: Die Eröffnung der neuen Buslinie 580
markiert einen bedeutenden Meilenstein. Bürgermeister Paul
Weber betont, dass dies für die Stadt einen wichtigen Schritt im
öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) darstellt.

Am Neujahrstag fiel der Startschuss für die „Linie 580“, die Gei-
senfeld und den Bahnhof Rohrbach mit einem Kleinbus im Stun-
dentakt verbindet. Bürgermeister Paul Weber bezeichnet dies
als „den Einstieg in ein neues Zeitalter des ÖPNV“ und feierte
dies gemeinsam mit Vertretern des Landkreises bei einem Fest-
akt im Rathaus.

Paul Weber freute sich, neben Landrat Albert Gürtner auch
Amtskollegen Christian Keck aus Rohrbach, Stefanie Sonnleitner
vom Verkehrsverbund Großraum Ingolstadt (VGI) und Christian
Stanglmeier als Geschäftsführer des Busunternehmens sowie wei-
tere Vertreter begrüßen zu dürfen. Die Attraktivität des Ange-
bots zeigt sich durch die stündliche Taktung werktags von 5.15
bis 19.15 Uhr und am Wochenende im Zweistundentakt von 7 bis
17 Uhr, mit zeitnahen Umstiegsmöglichkeiten in Richtung Kreis-
und Landeshauptstadt. Die Umsetzung des landkreisweiten Mo-
bilitätskonzepts sieht weitere Ausbauschritte im August 2025 vor.

Der Bürgermeister dankte den Beteiligten für die erfolgreiche
Umsetzung und Landrat Albert Gürtner äußerte sich optimistisch
zum weiteren Ausbau. Er hofft, dass das Angebot rasch von der
Bevölkerung angenommen wird. Der Sitzkomfort der Kleinbus-
se, die Platz für acht Personen bieten, wurde im Anschluss vom
Publikum „live“ überzeugend wahrgenommen.

      
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Bürgerversammlungen 2024
Für Geisenfeld und die Ortsteile sind für das Jahr 2024 wie-
der Bürgerversammlungen geplant. Bürgermeister Paul We-
ber lädt dazu die Bevölkerung herzlich ein. Aus organisatori-
schen Gründen findet der erste Teil der Veranstaltungen im
Februar/März statt, der zweite Teil im Herbst. Bürgermeister
Weber wird dabei traditionell einen Überblick über die städ-
tischen Vorhaben und Projekte geben und steht den Bürge-
rinnen und Bürgern für Fragen gerne zur Verfügung. Er wird
sowohl Informationen zur allgemeinen Entwicklung im ge-
samten Stadtgebiet geben als auch auf die jeweils örtlich be-
deutsamen Fragestellungen eingehen. Anträge, die in der je-
weiligen Versammlung angesprochen werden sollen, können
bei der Stadtverwaltung mindestens fünf Arbeitstage vor der
Versammlung in Schriftform eingereicht werden – entweder
per Post oder per E-Mail an rathaus@geisenfeld.de.

Die geplanten Termine der Bürgerversammlungen (erster Teil):
05.02.2024, Gaden mit Wasenstatt und Furthof, 19:00 Uhr,
Feuerwehrgerätehaus (Pindharter Str. 12)
15.02.2024, Zell mit Ainau, 19:00 Uhr, Gasthaus Birnthaler
(Münchener Str. 115)
26.02.2024, Eichelberg, Holzleiten, Parleiten mit Scheuerhof,
19:00 Uhr, Gasthaus Amann (Eichelberg 7)
29.02.2024, Nötting, 19:00 Uhr, Gasthaus Schlierf (Vohburger Str. 11)
19.03.2024, Geisenfeld, 19:00 Uhr, Anton-Wolf-Halle
22.03.2024, Engelbrechtsmünster, Schillwitzried und Schill-
witzhausen mit Schafhof und Gießübel, 19:00 Uhr, Gasthaus
Schrott Engelbrechtsmünster (Hofmarkstr. 4)

Ehre, wem Ehre gebührt
Auch im Jahr 2024 sollen wieder langjährig ehrenamtlich tä-
tige Frauen und Männer aus wirtschaftlichen, sozialen, kul-
turellen und kirchlichen Vereinen und Organisationen im
Landkreis Pfaffenhofen für ihren besonderen Einsatz ge-
würdigt werden.
Vorgeschlagen werden können Personen, die z.B. das Amt
des 1. Vorsitzenden 15 Jahre, des 2. oder 3. Vorsitzenden,
Hauptkassiers, Schriftführers, Jugendleiters oder Abteilungs-
leiters 20 Jahre ausüben oder bis vor zwei Jahren noch inne-
hatten. Ebenso können Personen geehrt werden, die aktiv,
ehrenamtlich und in besonderer Weise 25 Jahre im Verein
tätig waren bzw. immer noch sind. Die entsprechenden
Richtlinien können im Büro Landrat unter Tel. 08441 27-394
oder per E-Mail unter astrid.appel@landratsamt-paf.de an-
gefordert werden. Zudem können sie über die Homepage
des Landkreises unter www.landkreis-pfaffenhofen.de/le-
ben/ehrenamt-und-vereine/orden-und-ehrungen/ abgeru-
fen werden.
Das Landratsamt bittet alle infrage kommenden Vereine und
Organisationen des Landkreises Pfaffenhofen, die noch kein
gesondertes Anschreiben ihrer Gemeinde erhalten haben,
ihre für o. g. Ehrung infrage kommenden Personen (unter
Beachtung und Zugrundelegung der maßgeblichen Richtli-
nien) bis spätestens 31. Januar 2024 dem Landratsamt Pfaf-
fenhofen, Büro Landrat, Hauptplatz 22, 85276 Pfaffenhofen,
vorzuschlagen. Die Vorschläge können auch per E-Mail an
astrid.appel@landratsamt-paf.de geschickt werden.

 

 
 
 


 
  
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














































 gültig ab 1. Januar 2024
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Weihnachtspäckchenkonvoi 2023 –
„Kinder helfen Kindern”
Angesichts von Kriegen und schweren Konflikten in mehreren Re-
gionen der Welt, besonders in der Ukraine und im Gazastreifen,
war es für die Irlanda-Riedl-Grund- und Mittelschule Geisenfeld
keine Frage, sich an dem Weihnachtspäckchenkonvoi zu beteili-
gen. Es handelt sich dabei um ein Projekt der Stiftungen Round
Table, Ladies` Circle, Old Tablers und des Tangent Club. Die Schule
steht voll hinter dem Motto und hofft, etwas Gutes für Menschen
in Notlagen zu leisten. Auch wenn die angesprochenen Regionen
durch diese Aktion nicht direkt profitieren, so zählt in erster Linie
unser Wille zur Solidarität und Nächstenliebe.
Zur Geschichte: Schon seit dem Jahr 2001 wird diese Hilfsaktion
durchgeführt. Der Konvoi bringt Geschenke in entlegene und
ländliche Gebiete in Osteuropa. Für die meisten der Kinder in
den Waisenhäusern, Krankenhäusern, Behinderteneinrichtun-
gen, Kindergärten und Schulen ist es das einzige Weihnachtsge-
schenk, das sie erhalten.

Berufsorientierungscamp:

Schüler entdecken Talente und erleben
spannende Nächte
Die Vorfreude und Aufregung war groß, als es kürzlich für die
7. Klassen der Mittelschule, zusammen mit ihren Lehrerinnen
Frau Böck und Frau Digel, sowie Schulbegleiter Herrn Prüller, für
eine Woche ins Berufsorientierungscamp nach Königsdorf in der
Nähe von Bad Tölz ging. Die Schüler und Schülerinnen konnten
es kaum erwarten in die drei Bereiche Holz, Elektro und Wirt-
schaft einzutauchen. Anhand von abwechslungsreichen Work-
shops sowie kooperativen Spielen und Übungen bekamen die
Teilnehmenden Einblicke in die Berufswelt, aber auch in ihre ei-
genen Talente, Fähigkeiten und Interessen. Bei guter Verpfle-
gung und abwechslungsreichem Rahmenprogramm blieb keine
Zeit für Langeweile oder Heimweh. Auch das Abendprogramm
hatte einiges zu bieten. Neben Spiel, Spaß und Bewegung durf-
ten sich die Teenager bei einer abenteuerlichen Nachtwande-
rung gruseln und bei leckerer Pizza und einem lustigen Film
entspannen.

Gelungene Aktion:

Gemeinschaft, Geschichten und der
Notar im Einsatz für die Lesefreude

Dieses Schuljahr war der bundesweite Vorlesetag nicht nur in-
nerhalb der Klassengemeinschaft thematisiert und von der Lehr-
kraft umgesetzt worden, sondern er bekam durch eine schulwei-
te Aktion eine viel größere Tragweite.
Es wurde in allen ersten bis sechsten Klassen entweder von El-
tern, den Lehrkräften, der Schulleitung, aber auch von unserem
Notar Dr. Daniel Widmann vorgelesen. Herr Dr. Widmann stellte
sich gerne zur Verfügung, weil er dem Lesen eine hohe Bedeu-
tung beimisst und er seinen Teil zur Förderung unserer Schüle-
rinnen und Schüler beitragen wollte.
Auch die „Lesebereitschaft“ bei den Eltern war überwältigend.
Es gab zahlreiche Freiwillige, die sich einbringen wollten. Zusätz-
lich ließ es sich der Schulleiter nicht nehmen und las eine Ge-
schichte in einer 3. Klasse vor. Für die Kinder war es etwas Be-
sonderes, dass eine andere Person als die Lehrkraft im eigenen
Klassenzimmer vorliest und sie haben sich über die vielen tollen
Geschichten sehr gefreut.
Das Kultusministerium erklärt die Idee des bundesweiten Vorle-
setags wie folgt: „Auch und gerade im digitalen Zeitalter bleibt
die Lesekompetenz, deren Förderung eine gesamtgesellschaftli-
che Aufgabe darstellt, der Schlüssel für schulischen und berufli-
chen Erfolg sowie für gesellschaftliche Teilhabe. . . Ein zentrales
Element der Leseförderung stellt dabei das Vorlesen dar, denn
es ist für die Entwicklung von Kindern ganz wesentlich: Kinder,
denen regelmäßig vorgelesen wird, lernen leichter lesen, verfü-
gen über einen größeren Wortschatz und sind erfolgreicher in
Schule und Beruf.“
Die Schule bedankt sich bei allen Beteiligten für den Einsatz und
für die zur Verfügung gestellte Zeit. Durch die Aktion werden
die Sinne bei allen Schülerinnen und Schülern, aber auch bei El-
tern und Erziehungsberechtigten geschärft. Das Vorlesen und
das aktive Lesen sind ein wichtiger Baustein des Deutschunter-
richts und der Schulbildung allgemein.
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Ein Tag bei den Jägern

Vom Tag der Jäger berichtet Luis Felipe C. Rabelo, Klasse 3d: „In 
der Schule hat alles angefangen. Als Erstes haben wir bespro-
chen, welche Regeln wir beachten müssen. Anschließend sind 
wir raus zur Bushaltestelle gegangen und haben auf den Bus ge-
wartet. Wir wollen die Jäger im Wald treffen, aber im Wetterbe-
richt stand, dass es regnen sollte und deswegen haben wir die Jä-
ger an einem Hof getroffen. Dort gab es vier Stationen und fünf 
dritte Klassen, deswegen mussten zwei Klassen an einer Station
zusammen sein. Zum Glück konnten wir als einzelne Klasse zur

ersten Station mit den ausgestopften Tieren. Die nächsten Stati-
onen waren dann die Jagdhunde, die Raubvögel und zuletzt die
Station mit Pfl anzen und Früchten. An jeder Station verbrachten 
wir ungefähr 15 bis 20 Minuten.
Bei der Raubvogelstation hat es tatsächlich angefangen zu reg-
nen aber wir hatten Glück, denn es war die einzige überdachte 
Station. Als alle dritten Klassen alle Stationen gemacht hatten,
gab es Essen. Wir konnten auswählen zwischen Leberkässem-
mel oder Wurstsemmel und zum Trinken Fanta oder Wasser. Am 
Schluss sind wir wieder mit dem Bus zur Schule zurückgefahren.
Wir haben sehr viel über die Jäger gelernt und für mich war es
ein sehr toller Ausfl ug.“

Starke Allianz für Bildung: Realschule 
Geisenfeld und WOLF Anlagentechnik 
gehen gemeinsamen Weg

Die Realschule Geisenfeld und die Firma Wolf Anlagentech-
nik haben kürzlich eine Bildungspartnerschaft besiegelt. Durch
praktische Module im Rahmen der IHK-Initiative sollen den Schü-
lern vielfältige berufl iche Perspektiven aufgezeigt und sie bei 
der Berufswahl unterstützt werden.
Direktorin Sabine Billinger betont die langjährige Zusammenar-
beit, die nun offi ziell besiegelt wurde. Betriebserkundungen, die
Einbindung von Azubis in den Unterricht, Bewerbungstrainings, 
Betriebspraktika und spezifi sche Projekte stehen dabei im Fokus
der Partnerschaft. Ein intensiver Austausch zwischen Lehrkräften
und betrieblichen Ausbildern ist ebenfalls geplant.
Die enge Verbindung zwischen Schule und Unternehmen wird
vor dem Hintergrund des sich wandelnden Bewerbungsprozesses 
betont, wo Unternehmen heute aktiv um Auszubildende werben
müssen. Die Zusammenarbeit mit Schulen vor Ort sei besonders
wichtig, um dem Fachkräftemangel entgegenzuwirken, so Erich 
Deml junior von der Firma Wolf. Aktuell bildet das Unternehmen
25 Azubis in acht verschiedenen Berufen aus, wobei einige Stel-
len im Bereich Elektronik noch unbesetzt sind. Die Schulleitung 
freut sich über die breite Palette berufl icher Ausbildungsmög-
lichkeiten und sieht in der Firma Wolf einen renommierten Part-
ner, der den Schülern viel bieten kann.

Auszeichnung „Gute, gesunde Schule“
Die Realschule Geisenfeld hat heuer erfolgreich am „Landespro-
gramm für die gute gesunde Schule Bayern“ teilgenommen. Als 
einzige Schule im Landkreis Pfaffenhofen darf sich die Schule 
mit diesem Prädikat schmücken.
Schulleiterin Sabine Billinger: „Besonders wichtig ist es uns, un-
seren Schülerinnen und Schüler für Gesundheitsthemen zu sen-
sibilisieren. Deshalb haben wir uns für folgende Themen im
Rahmen der Ausschreibung entschieden: Suchtprävention, Gute 
Schokolade, Früchtepass und Gesunde Pause.“
Alle Bereiche wurden gemeinsam
mit den Schülerinnen und Schülern 
jahrgangsstufenspezifi sch erarbeitet 
und nachhaltig durchgeführt. Eben-
so ist es im Zuge des Projekts wich-
tig, diese Themen alltagstauglich zu
lehren.
Die Schulgemeinschaft sei sehr stolz
auf diese Auszeichnung und werde
sich in Zukunft weiterhin für unsere
Gesundheit einsetzen.
Stellvertretend für die Schulge-
meinschaft nahm Realschuldirekto-
rin Sabine Billinger kürzlich die Aus-
zeichnung in München entgegen.
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Herzlich willkommen zum
„Tag der offenen Tür”
am Samstag, 27. Januar, von 9.00 bis 12.00 Uhr

Schauen Sie vorbei im Klosterkindergarten
St. Theresia in der Augsburger Straße 7
in 85290 Geisenfeld.

Das erwartet Sie:
• eine Führung durch unseren Kindergarten
• Zeit für Ihre Fragen und Anliegen –

unsere pädagogischen Mitarbeiterinnen und
unser Elternbeirat sind für Sie da

• eine kleine Aktion für Kinder
• Kaffee und Kuchen

Wir freuen uns auf Sie!

VEREINBAREN SIE JETZT
EINEN TERMIN ZUM

AUGENSCREENING MIT
DER FUNDUSKAMERA

Maximilianstraße 18
85290 Geisenfeld
+49 8452 / 7345565
info@brauer-augenoptik.de

www.brauer-augenoptik.de

Gestochen scharfe Bilder der Netzhaut

mit der Funduskamera!

Durch sie erhalten Sie eine telemedi-

zinische Früherkennung von Auffällig-

keiten, die auf

Retinopathie

Herz-Kreislauf-Erkrankungen

trockene, altersbedingte Makula-

degeneration (trockene AMD)

Glaukom (Grüner Star)

hinweisen können. Bildaufnahme Augenscreening Funduskamera

AUGENSCREENING
FUNDUSKAMERA

Sinnvestieren ist, wenn Ihr Depot
immer in Balance bleibt.
Entdecken Sie gerade in bewegten Zeiten die vielfältigen Anlagestrategien
von Deka Investments. Mehr in Ihrer Sparkasse oder auf deka.de

✓ Breit gestreut anlegen
✓ Risiken langfristig reduzieren
✓ Chancen besser nutzen

Investieren schafft Zukunft.

Werbung

DekaBank Deutsche Girozentrale

EWERBE
ESSE
ANCHING

G
M
M
26. April bis 28. April 2024
Jetzt das neue Geschäftsjahr planen!
Melden Sie sich jetzt an und sichern Sie sich noch
gute Plätze in der Halle oder auf dem Freigelände!
Weitere Infos:
www.gewerbemessemanching.de
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Wegweisendes Projekt in Geisenfeld
Das Gesundheitszentrum Geisenfeld setzt neue Maßstäbe für den Sektor in der Region

Bereits vor vier Jahren wurde die Idee geboren, den Gesund-
heitssektor in Geisenfeld zu revolutionieren: Der Allgemeinarzt
Dr. Stephan Philipp Dolleschel und der Physiotherapeut Benjamin
Hüther hatten die Idee, ein Gesundheitszentrum auf der „grü-
nen Wiese” zu errichten. Einen Ort, an dem Patienten und Kun-
den alles zum Thema Gesundheit finden würden. Die Verant-
wortlichen der Stadt Geisenfeld mussten nicht lange überlegen,
um dem Projekt breite Unterstützung zu gewähren: Das ideale
Grundstück war im neuen Baugebiet Am Pfaffenberg, in der Hel-
mut-Weinmayer-Str. 2, schnell gefunden und bietet alles, was die
beiden Bauherren sich erträumt hatten: Ausreichend Platz für
Gebäude und Parkplätze, gute Erreichbarkeit und dennoch kein
Störfaktor im Wohngebiet.
Für die Konzeption des Gebäudes arbeiteten viele Fachleute
Hand in Hand. Denn es sollte nicht nur nach modernen und klu-
gen Gesichtspunkten konzipiert sein, sondern auch auf die rea-
len Bedürfnisse der Mieter eingehen. Daran orientiert sich nicht
nur der Grundriss, sondern auch die Fensterordnung. Aber auch
Energieeffizienz, kurze Laufwege und Rückzugsräume für Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter machen neben vielen Kleinigkeiten
einen modernen und angenehmen Arbeitsplatz aus.
Bei dem Neubau konnten die Eigenheiten, Besonderheiten und
Bedürfnisse der Mieter der ersten Stunde umgesetzt werden.
Das merken nun nicht nur die Beschäftigten, sondern auch die-
jenigen, die von dem neuen Zentrum profitieren sollen: Die Bür-
gerinnen und Bürger in der südlichen Region 10 und dem nörd-
lichen Landkreis Pfaffenhofen.
Zwar ist der Einzug in das Gebäude noch nicht ganz vollzogen
und es gibt noch leere Flächen – beispielsweise für eine Apothe-
ke, aber stetig füllt sich das Gesundheitszentrum mit Leben. Ben-
jamin Hüther hat bereits seine Praxis für Physiotherapie bezogen

und Dr. Stephan Phillip Dolleschel, dessen Familie bereits in drit-
ter Generation allgemeinärztlich in Geisenfeld ansässig ist, eben-
falls. Über die Bedingungen, die das neue Gesundheitszentrum
bietet, kommen beide ins Schwärmen: „Es macht schon einen
Unterschied, ob man bestehende Praxisräume immer wieder re-
noviert und erneuert oder alles von der Pike auf nach den eige-
nen Wünschen und Vorstellungen planen kann!”, erzählt Benja-
min Hüther. Spätestens, wenn alle Praxis- und Geschäftsräume in
den kommenden Wochen bezogen sein werden, wird auch den
Bürgerinnen und Bürgern im Einzugsgebiet klar werden, dass
Am Pfaffenberg nicht nur echte Innovation Einzug gehalten hat,
sondern auch ein gutes Stück Lebensqualität für die Menschen
im Großraum rund um Geisenfeld.

Aus der Vogelperspektive erkennt man, wie groß das neue
Gesundheitszentrum am Pfaffenberg ist.
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Alles unter einem Dach
In der Helmut-Weinmayer-Str. 2 in Geisenfeld haben die ersten Praxen und Geschäfte geöffnet

Es riecht noch alles ganz neu und sauber und das Personal hat
einen gewissen, zufriedenen Gesichtsausdruck: Im Gesundheits-
zentrum Geisenfeld in der Helmut-Weinmayer-Str. 2 wird man
gleich vom Hauch des Besonderen umfangen. Auf drei Stock-
werken findet man dort Einzelhandel, Dienstleister, Ärzte und
Praxen rund ums Thema Gesundheit. Im Erdgeschoss sind die La-

dengeschäfte, die ihre Auslagen in den Fensterfronten präsen-
tieren. Optik Meisterei, das Hörgerätefachgeschäft Hörhaus und
das Sanitätshaus Otec-IN. Hoffentlich zieht auch bald eine Apo-
theke ein. Im ersten Obergeschoss ist die Zahnarztpraxis humu-
lus lupulus dent von Dr. Zacher, die neurochirurgische Filialpraxis
Frau Dr. med. Antja Radandt-Obermaier, eine Praxis für Natur-
heilverfahren von Carolin Reindl, die Ilmtalklinik mit einer Fili-
alpraxis sowie eine noch freie Einheit. Im zweiten Obergeschoss
befinden sich das Physiozentrum Hüther und die Allgemeinarzt-
praxis Dr. Dolleschel + Team.

Die ansprechend gestalteten neuen Räumlichkeiten der
Allgemeinarztpraxis Dr. Dolleschel + Team.

Eine geschmackvolle Atmosphäre, wie hier im Physiozentrum
Hüther, wissen auch die Mitarbeiter zu schätzen.

Sanitätshaus Otec-IN eröffnet Filiale in Geisenfeld
Seit 27.11.2023 hat OTec-IN seine Türen in
Geisenfeld im neuen Ärztehaus für Sie geöffnet. Wir
freuen uns, Sie mit den klassischen Produkten des
Sanitätshauses versorgen zu dürfen. Ebenso bieten
wir Ihnen Unfall-, Sport- und Alltagshilfen an. Neben
individuell gefertigten Orthesen und Prothesen
haben wir auch die professionelle 3D-Einlagen-
Vermessung und -anfertigung in unseren neuen
Räumlichkeiten untergebracht. Des Weiteren bieten
wir Ihnen Kompressionsversorgungen für die
Venen- und Lymphtherapie und auch diabetische
Versorgungen mit Einlagen und Schuhen an.

Wir freuen uns,
Sie persönlich

beraten zu dürfen!

OTec-IN GmbH
Helmut-Weinmayer-Str. 2
85290 Geisenfeld
Tel.: 08452 3599970
geisenfeld@otec-in.de

Außenansicht
Ärztehaus Geisenfeld

Filiale im
Ärztehaus Geisenfeld
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Gesundheit neu gedacht
Gut geplante Räume für Patienten und Mitarbeiter

Vieles hat sich in den vergangenen Jahren und Jahrzehnten ra-
dikal gewandelt – auch im Gesundheitssektor. Die über Jahrhun-
derte gewachsenen Strukturen können dem nicht mehr stand-
halten. Neudenken, umdenken, neue Wege gehen, lautet da die
Devise! Das war auch der Motor hinter der Idee, das Gesund-
heitszentrum Geisenfeld zu konzeptionieren und umzusetzen.
Entstehen sollte ein Ort, der nicht nur die Bedürfnisse der Patien-
tinnen und Patienten bestmöglich befriedigt, sondern auch eine
Arbeitsatmosphäre schafft, in der sich die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter wohlfühlen.

Win-win-Situation für alle Beteiligten
Alle freuen sich, wenn die Laufwege kurz sind, die Räumlich-
keiten ansprechend und modern gestaltet. Für die Besucherin-
nen und Besucher des Gesundheitszentrums ist es ein enormer
Vorteil, dass sie viele Besuche an einem Tag absolvieren können:
Nach dem Zahnarztbesuch kann man in der Physiotherapie ent-
spannen und dann beispielsweise im Sanitätshaus noch die nö-
tigen Hilfsmittel kaufen. Und das alles ohne Parkplatzsorgen!

Das Gesundheitszentrum Geisenfeld wird mit Sicherheit die Ge-
samtsituation in der Region verbessern. Denn durch die durch-
dachte Planung und dadurch, dass auch die Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter „bedacht” wurden, wird es sich zu einem ausge-
sprochen attraktiven Arbeitsort in der südlichen Region 10 und
dem nördlichen Landkreis Pfaffenhofen entwickeln. Denn wer
einen Gesundheitsberuf erlernt hat, ist gefragt und kann sich
anhand der „gewissen Extras” seinen Arbeitgeber auswählen. Es
ist davon auszugehen, dass nicht nur die Geisenfelder, sondern
viele Bürgerinnen und Bürger im näheren und weiteren Umfeld
profitieren werden. s

Das gesamte Gebäude wurde bedürfnisorientiert geplant und
gestaltet.

Nachricht an:
marke�ng@wagenpfeil-gmbh.de

WIR STELLEN IN DEN FOLGENDEN BEREICHEN EIN
(M/W/D):

• Sanitär-, Heizungs-, Lü�ungs- und Klimatechnik

• Projektleitung, Kundendienst

• Einkauf, Vertrieb

• Büromanagement

• Technische Systemplanung

VOLLZEIT, TEILZEIT, ZUR AUSBILDUNG

Wir sind sehr stolz darauf, dass wir als Partner für
Energie- und Gebäudetechnik die gesamte
Planung und Umsetzung der technischen Gebäu-
deaussta"ung* übernehmen konnten.

Das Gesundheitszentrum Geisenfeld ist ein
riesiger Zugewinn für die gesamte Region in
unserem schönen Bayern.

Danke, dass wir an diesem Meilenstein mitwirken
konnten und wir wünschen Ihnen alles Gute für
die Zukun� und für die Gesundheit aller Besucher.

Ihr Wagenpfeil Team
*außer Elektro

AbMärz 2024 für Sie in Geisenfeld
Traditionelle ChinesischeMedizin

und Akupunktur
www.naturheilpraxis-tcm-reindl.de
info@naturheilpraxis-tcm-reindl.de
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Das Hörhaus zieht ins Gesundheitszentrum
Geisenfeld

Viele Jahre präsentierte sich Das Hörhaus im Stadtzentrum Gei-
senfeld. Der enorme Kundenzuwachs brachte Platzprobleme
und so kam das neue Gesundheitszentrum in Geisenfeld gerade
recht. Großzügige Räumlichkeiten und mehrere Anpasskabinen

sorgen für ein helles, gemütliches Ambien-
te, welches zum Verweilen einlädt. Dass hier
Hörsysteme angepasst werden, mag man im
ersten Moment gar nicht vermuten.

Das Hörhaus ist der größte, regionale Anbie-
ter von Hörsystemen und führt in seinen rund
30 Filialen ein umfangreiches Sortiment für
jede Hörminderung und jeden Geldbeutel.
Letzterer freut sich besonders, denn der Hör-
test bei Das Hörhaus ist und bleibt kostenlos.

Das fachkundige Team der Geisenfelder Filia-
le ist hoch motiviert und steht bei allen Fra-
gen zum Thema Hören stets zur Verfügung.
Zu den umfangreichen, kostenfreien Ser-
viceleistungen gehören Beratungen und das
14-tägige Probetragen von Hörsystemen.

Diese gibt es übrigens in unzähligen Varian-
ten. Fast unsichtbar oder als Designerstück,
mit Akku oder Batterie, mit Bluetooth-Anbin-
dung ans Smartphone, Musik hören, Telefo-
nieren, TV-Streaming. Dies und vieles mehr,
machen Hörsysteme zum modernen und tren-

digen Hörverbesserer. Das Hörhaus-Team in Geisenfeld begrüßt
Sie gerne in der neuen Filiale im Gesundheitszentrum Geisen-
feld. Autofahrer wird es freuen: Parken können Sie direkt vor
der Tür.

Das fachkundige Team vom Hörhaus erwartet Sie am neuen Standort im
Gesundheitszentrum Geisenfeld und freut sich auf Sie!

humulus lupulus dent

Zahnärztin

Aruna Zacher

Wir freuen uns!
Endlich ziehen wir um in das neue Gesundheitszentrum! Keine an-

strengende Stufen mehr wie in unserer alten Praxis.

Für die neue Praxis haben wir uns auch einige
Änderungen einfallen lassen, damit Besuche bei
uns noch angenehmer werden.

Ab 5.Februar öffnen wir die Türen. 08452 - 2177

Krankengymnastik
in Geisenfeld und Vohburg

PH
Physiotherapie Gesundheitszentrum Geisenfeld

Am Pfaffenberg, Helmut-Weinmayer-Straße 2
85290 Geisenfeld (Richtung Nötting)
Telefon: 08452 /734790
E-Mail: info@physiozentrum-huether.de

Öffnungszeiten Geisenfeld
Montag–Donnerstag: 08:00 – 20:00 Uhr
Freitag: 08:00 – 15:00 Uhr

Ihr Partner für Gesundheit
und Wohlbefinden!
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Galopp ins Jahr 2024: Jahreshaupt-
versammlung bei den Pferdefreunden

Am Ende des letzten Jahres fand die Jahreshauptversammlung
der Pferdefreunde Geisenfeld mit Neuwahlen im Geisenfelder
Hof statt. Während dieser Veranstaltung wurde Johanna We-
ber, Gründungsmitglied und langjähriges Mitglied der Vorstand-
schaft, offiziell in den wohlverdienten „Ruhestand“ verabschie-
det. Seit der Gründung des Vereins im Jahr 1984 war Johanna
Weber kontinuierlich in verschiedenen Positionen tätig, darun-
ter als Kassiererin, Sportwartin, 2. Vorsitzende und zuletzt als
Beisitzerin.
Der im Amt bestätigte 1. Vorsitzende Hermann Schärringer
drückte im Namen des gesamten Vereins seine Dankbarkeit für
Johannas langjähriges Engagement aus und überreichte ihr als
Anerkennung und Dankeschön ein kleines Präsent. Die aktiven
Mitglieder hoffen, dass Johanna auch weiterhin mit ihrem Wis-
sen und ihren Ideen dem Verein beratend und unterstützend zur
Seite stehen wird.
In die Vorstandschaft wurden als neue Beisitzerinnen Susanne
Böhm und Anja Khauer gewählt. Neben den beiden Vorsitzen-
den Hermann Schärringer (1. Vorsitzender) und Daniela Diessl
(2. Vorsitzende) wurden auch Schriftführerin Manuela Deml,
Sportwartin Verena Schärringer, Schatzmeisterin Stefanie Stei-
nacher sowie die beiden Kassenprüferinnen Edith Milchmei-
er-Merl und Ina Seidl im Amt bestätigt. Als Beisitzer wurden Ute
Gold, Armin Gugetzer, Claudia Knott und Nicole Wilfinger er-
neut gewählt.
Die Pferdefreunde haben für das Jahr 2024 verschiedene Veran-
staltungen geplant, darunter Dressur- und Springkurse sowie das
jährliche Reitturnier am 09.06.2024.

Sängerverein Geisenfeld:
„Musikalische Glanzlichter im Advent“
Der Sängerverein veranstaltete kürzlich wieder seine schon tradi-
tionellen Weihnachtskonzerte. Das erste Konzert fand in der Kir-
che der Regens-Wagner-Stiftung in Hohenwart statt. Der Chor
„Maggies Moderne“ und die Stubenmusik „Die Griabign“ hiel-
ten die Zeit ein wenig an und ermöglichten den Zuhörern eine
Stunde der Ruhe, des Friedens und der Einkehr. Und so erlebten
die Besucher dank des facettenreichen Programms Momente des
Innehaltens, aber auch der fröhlichen Zuversicht mit Blick auf die
Geburt des Heilands – und sie dankten es am Ende mit „Stan-
ding Ovations“. Den Zauber gemütlicher Stunden voll Geborgen-
heit erweckte Markus Vogl an der Harfe mit seiner einfühlsa-
men Interpretation von Volksweisen und Stücken aus der Feder
von Siegfried Rundel. Nahtlos fügte sich die Stubenmusik in die-
se Arrangements ein. Durch das ausdrucksstarke Spiel wuchsen
ihre Instrumente zu einer ergreifenden musikalischen Einheit zu-
sammen. Zwischen den Stücken trugen Chormitglieder kurze Ge-
schichten und Gedichte vor, die das Konzert perfekt ergänzten.
Für das zweite Konzert hatte der Sängerverein in die Pfarrkirche
St. Martin nach Rottenegg eingeladen und viele Zuhörer folg-
ten dieser Einladung. Mit „Lasst uns stille sein, denn es ist Ad-
vent“, das zuerst von drei Solistinnen intoniert wurde und das
dann durch den Einsatz der einzelnen Chorstimmen zu einer
eindrucksvollen Hymne anschwoll, wurden die Besucher auf das
Weihnachtsfest eingestimmt. Pfarrer Alexander Alevenathodu-
kayil sprach eine kurze Grußbotschaft. Den Advent als besinn-
liche Stunde mit Musik und Gesang zu würdigen – abseits von
Hektik und Kommerz – sei „sinnvoll und richtig“, hob der Geist-
liche besonders hervor.

Neben dem Chor „Maggies Moderne“ trugen auch die übrigen
Interpreten zu einem wunderschönen Abend bei, der aufs Ein-
fühlsamste das emotionale Spektrum des Advents spürbar wer-
den ließ. Volltönende Feierlichkeit bescherte die Orgel als Köni-
gin der Instrumente, die Organist Josef Meyer von der Empore
herab erklingen ließ. Markus Vogl an der Harfe hatte hingegen
besinnliche Volksweisen mitgebracht, die im Zusammenspiel mit
Gitti Pöhler an der Ziach um heitere Leichtigkeit im Dreiviertel-
takt ergänzt wurden. Mit dem samtigen Klang seiner Holzins-
trumente hüllte das Quartett SaxAria, das aus Mitgliedern der
Stadtkapelle besteht, die Zuhörer in winterliche Landschaften
und besang mit „Mary’s Boychild“ die Ankunft des Erlösers. Das
Programm von „Maggies Moderne“ reichte vom als Kanon ge-
sungenen „Ave Maria“ bis zum rhythmischen Gospel „Down in
Bethlehem“. Die klare Intonation, der reiche Ausdruck und die
dynamische Kraft des Ensembles machten den Traum der Weih-
nachtszeit in allen Facetten zum Hörgenuss. Dieser fand wie im-
mer seinen Höhepunkt in der „Heiligen Nacht“ von Johann F.
Reinhardt, deren Zauber noch lange nach Verklingen des Ap-
plauses nachwirkte.
Der Chor probt jeden Dienstag um 19:30 Uhr im Klosterstock in
Geisenfeld und freut sich über jeden, der einmal in den Chor-
gesang hineinschnuppern möchte. August Fink

Stadtkapelle:
Auftakt ins Jubiläumsjahr
Mit verschiedenen Veranstaltungen feiert die Stadtkapelle
Geisenfeld im Jahr 2024 ihr 50-jähriges Jubiläum. Den Auf-
takt bildet ein Gastspiel des Ausbildungsmusikkorps der
Bundeswehr unter Leitung von Oberstleutnant Prof. Mi-
chael Euler. Das ist eine besondere Gelegenheit, ein hoch-
karätiges Musikorchester in Geisenfeld zu hören!
Die Musikstudierenden in Uniform werden am Dienstag,
12.03.2024, ein Konzert in der Anton-Wolf-Halle geben,
dessen Einnahmen in die Ausbildung der Jugend der Stadt-
kapelle fließt.
Weitere Informationen zu Beginn- und Einlasszeiten sowie
Ticketverkauf werden in der Tagespresse und in den sozia-
len Netzwerken bekannt gegeben.
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Winterliche Aktivitäten:

Obstbaumschnittkurs des Obst- und
Gartenbauvereins Geisenfeld

Der Obst- und Gartenbauverein Geisenfeld lädt alle Interessier-
ten, sowohl Mitglieder als auch Nicht-Mitglieder, zu einem kos-
tenfreien Schnittkurs ein, der am 2. März um 09:00 Uhr auf der
vereinseigenen Streuobst-Wiese am Pfaffenbergweg stattfindet.
Die Veranstaltung erstreckt sich über einen Zeitraum von zwei
bis drei Stunden.

Warum ist der Schnitt von Obstbäumen im Winter so
entscheidend?
In dieser Jahreszeit wird das Wachstum der Triebe sowie die För-
derung der Fruchtbildung an den Obstbäumen gezielt unter-
stützt. Der Winterschnitt trägt dazu bei, das Wachstum zu för-
dern, während der Sommerschnitt den Baum beruhigt und die
Qualität der Früchte verbessert. Beide Schnittzeitpunkte sind
sinnvoll und sollten je nach Alter und Zustand der Obstbäume
angewendet werden.
Als Referent für diesen Kurs konnte der Obst- und Gartenbauver-
ein Geisenfeld Jürgen Pompe aus Neufahrn gewinnen. Herr Pom-
pe betreibt selbst einen großen Obstbaubetrieb mit angeschlos-
sener Imkerei und Mosterei. Als ausgebildeter Obstbaukundler
gehört er dem Kreis der Landshuter Pomologen an.
Nach dem Schnittkurs besteht die Möglichkeit, unter Anleitung
die erworbenen Kenntnisse direkt an einem Baum umzusetzen.

Harmonisches Gesangserlebnis

Die festliche Stimmung der „Waldweihnacht“ im Forst von Ai-
nau bescherte den Besuchern eine nostalgische Stunde der Ge-
mütlichkeit. Etwa 120 Gäste, darunter Bürgermeister Paul Weber,
folgten der Einladung des Bürgerrings zum Adventssingen. In-
mitten von Holzskulpturen dekoriert, genossen die Anwesenden
bei Punsch und Plätzchen angenehme Augenblicke im rustika-
len Ambiente des Stadels neben dem Forsthaus. Groß und Klein
stimmten fröhlich in die vertrauten Melodien ein, die vom Frau-
enchor des Sängervereins unter der Leitung von Gerda Huber
und begleitet von Norbert Gerischer an der Gitarre präsentiert
wurden. Die Flötengruppe der Stadtkapelle, unter der Leitung
von Daniel Bernett, trug ebenfalls zu der rundum gelungenen
Veranstaltung bei.

Die „Waldweihnacht“ im Ainauer Forst lockte ca. 120 Gäste
an, die miteinander sangen.

08452 2696

buero@heizoel-schmidt.com

www.heizoel-schmidt.com

Mo-Fr 07.00 Uhr-18.00 Uhr

Seit über 40 Jahren beliefern wir Privathaushalte,
Gewerbeunternehmen, Landwirtschaftsbetriebe
und auch Kommunen mit Heizöl und Diesel.

Service steht für uns an erster Stelle -
fragen Sie jetzt an!

IHR PERSÖNLICHER ENERGIELIEFERANT

HEIZÖL SCHMIDT GMBH & CO. KG
Rottenegger Str. 41
85290 Geisenfeld

U n s e r e N o t f a l l n u m m e r 0 8 4 5 2 7 3 4 4 8 1 6



Bürgermagazin Geisenfeld VEREINE & SPORT

22

Wir stellen vor: Der FC-Bayern-Fanclub Ilmendorf
Informationen vom Hasler Thomas, 1. Vorsitzender des FC-Bayern-Fanclubs, Ilmendorf

Warum gibt es in Ilmendorf einen FC-Bayern-Fanclub?
Hasler: Die Generation im Dorf vor uns wollte 2001 schon einen
Fanclub gründen. Man scheute damals aber die Eintragung ins
Vereinsregister. Ende 2016 haben wir dann das Thema Fanclub
neu aufgegriffen. Im Mai 2017 wurde die Gründungsversamm-
lung vom FC-Bayern-Fanclub Ilmendorf mit knapp 30 Personen
abgehalten.

Was sind Ihre Aktivitäten?
Der Fanclub schaut jedes Spiel im TV zusammen an. Wir fahren
auch öfters zu den Heimspielen nach München. Auswärts wa-
ren wir auch schon in Berlin, Nürnberg, Leipzig und Stuttgart

sowie in Hoffenheim. Natürlich wirken wir auch
im Dorfgeschehen mit. Wir beteiligen uns am
Dorffest mit einer Torwand. Im Juni wird eine
Sonnwendfeier mit Elfmeterturnier abgehalten.
Außerdem nehmen wir auch bei Veranstaltun-
gen der anderen Fanclubs in der Nähe wie Ka-
sing, Vohburg, Münchsmünster und Geisenfeld
teil. Natürlich gibt es auch eine Jahreshauptver-
sammlung, die zusammen mit der Weihnachts-
feier abgehalten wird, bei der auch immer sehr
viele Kinder anwesend sind. Die Zusammenar-
beit mit den anderen Fanclubs ist fantastisch.
Man hilft sich gegenseitig und tauscht sich re-
gelmäßig aus.

Wie viele Mitglieder haben Sie?
Aktueller Stand: 191 Mitglieder davon sind 39
Kinder unter 18 Jahren dabei. Unser Ziel ist na-
türlich, die 200er Marke zu knacken.

Wie kann man Mitglied werden?
Mitglied kann grundsätzlich jeder werden. Wir haben zwei Bei-
tragsgruppen. Bis 18 gilt der Kindertarif, danach zahlt man den
Beitrag als Erwachsener. Anmeldung ist beim 1. Vorstand mög-
lich.

Was wünscht ihr euch für die Zukunft?
Wir wünschen uns, dass der Fanclub natürlich weiterhin so beste-
hen bleibt und unsere Mitglieder uns treu bleiben und dass die
Fanfreundschaften mit den anderen Fanclubs bestehen bleiben
und sich vielleicht noch weitere ergeben.

Die Geisenfelder
Vereine sind eine
wichtige Säule im
Ortsleben. Wir wollen
wissen, was bei Ihnen los ist.
Deshalb freuen wir uns über
Informationen und Themenvorschläge
aus Ihren Reihen. Ideen, Beiträge und
Fotos schicken Sie bitte bis 26.02.2024
an buergermagazin@geisenfeld.de.

Aufruf an die VereineBürgermagazin Geisenfeld
Sie möchten eine Anzeige schalten?

Die nächste Ausgabe des Bürgermagazins Geisenfeld
erscheint am

Freitag, 15. März 2024
Redaktions- und Anzeigenschluss ist am

Montag, 26. Februar 2024
Ihre Medienberaterin hilft Ihnen gerne
weiter:
Marion Greithanner-Maul,
Tel. 0841 /88543-261
E-Mail: marion.maul@inmedia-online.de

Sie haben einen redaktionellen
Beitrag?
buergermagazin@geisenfeld.de

Ihre Medienberaterin hilft Ihnen gerne 
weiter:
Marion Greithanner-Maul, 
Tel. 08 41 / 88 543-261
E-Mail: marion.maul@inmedia-online.de

Sie haben einen redaktionellen 
Beitrag?
buergermagazin@geisenfeld.de
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HSV-Jubiläumsparty und Gemeinschaftsgeist:

Rottenegger Vereine stellen
vielfältigen Jahresplan vor
Im Rahmen des alljährlichen Treffens haben sich
die Rottenegger Vereine erneut zum Jahres-
start versammelt, um ihren Jahreskalender zu
gestalten. Die Vereinsvertreter wurden vom
HSV ins Vereinsheim eingeladen, wo ein ab-
wechslungsreicher Terminkalender für 2024
entstand, mit der 50-Jahrfeier des HSV als
glanzvollem Höhepunkt.

Rottenegger Terminkalender 2024
Tag Datum Uhrzeit Veranstalter Titel

Samstag 20.01. 14:00 HSV Kinderfasching im Vereinsheim (16:00 Auftritt Kindergarde)

Samstag 27.01. 13:30 HSV Winterwanderung z. Zieglerbräu Mainburg

Freitag 09.02. 19:00 FFW Faschingsball im FFW-Haus

Dienstag 13.02. 19:30 HSV Trainingsauftakt Senioren-Fußballer

Samstag 24.02. 18:00 HSV Watt-Turnier im Vereinsheim

Freitag 01.03. 18:00 VdK Jahreshauptversammlung im FFW-Haus

Freitag–Sonntag 01.–03.03. HSV Trainingslager Fußballer in Kieferfelden

Sonntag 03.03. Kirche Fastenessen (Ausweichtermin: 10.03.)

Samstag 09.03. 18:00 Burschen Starkbierfest im FFW-Haus

Donnerstag 14.03. 19:00 FFW Jahreshauptversammlung im FFW-Haus

Samstag 23.03. 19:30 Veteranen Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen im FFW-Haus

Freitag 29.03. 11:00 Burschen Steckerlfisch-Verkauf

Samstag 06.04. 08:00 HSV Tennisplatz herrichten

Samstag 06.04. 19:30 HSV Jahreshauptversammlung im Vereinsheim

Samstag 13.04. 08:00 HSV Tennisplatz herrichten

Sonntag 14.04. Kirche Erstkommunion (in Rottenegg)

Freitag 19.04. 19:30 HSV Theateraufführung im FFW-Haus

Samstag 20.04. Kirche Bittgang nach Unterpindhart

Samstag 20.04. 19:30 HSV Theateraufführung im FFW-Haus

Sonntag 21.04. 19:00 HSV Theateraufführung im FFW-Haus

Freitag 26.04. 19:30 HSV Theateraufführung im FFW-Haus

Samstag 27.04. 14:00 + 19:30 HSV Theateraufführung im FFW-Haus

Mittwoch 01.05. 13:00 Burschen Maibaum aufstellen

Donnerstag 09.05. 13:00 HSV Vatertagsausflug

Freitag 10.05. Kirche Flurumgang

Samstag 11.05. 09:00 HSV Tennis Schleiferlturnier

Donnerstag 30.05. 17:00 od. 18:00 Kirche Fronleichnam-Prozession

Sonntag 16.06. Kirche Bergfest; anschl. Weißwurstessen im FFW-Haus

Samstag 22.06. 16:00 Burschen Waldfest auf dem Rottenegger Berg

Dienstag 02.07. HSV Trainingsauftakt Senioren-Fußballer

Mittwoch 03.07. Sänger Jahresessen

Samstag/Sonntag 13./14.07. HSV 50-Jahrfeier im Vereinsheim (Jugendturniere)

Donnerstag–Sonntag 18.-21.07. HSV 50-Jahrfeier im Festzelt

Sonntag 04.08. HSV 1. Punktspiel

Samstag 24.08. 16:00 FFW Weinfest am FFW-Haus/Dorfplatz

Samstag 31.08. HSV Isar-Flossfahrt für alle Interessenten

Samstag 19.10. 08:00 Kirche Buchsbaum-Schneiden

Samstag 16.11. Veteranen Jahrtag – Krieger- und Veteranenverein

Samstag 07.12. 19:30 Veteranen Weihnachtsfeier m. Christbaumversteigerung im FFW-Haus

Samstag 21.12. 19:00 HSV Weihnachtsfeier m. Christbaumversteigerung im Vereinsheim

Änderungen vorbehalten
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27.01.2024 – 9:00 bis 12:00 Uhr
Tag der offenen Tür – Klosterkindergarten
„St. Theresia“
Veranstalter: Klosterkindergarten „St. Theresia“
Veranstaltungsort: Klosterkindergarten „St. Theresia“,
Augsburger Str. 7, 85290 Geisenfeld

27.01.2024 – 13:30 Uhr
Winterwanderung zum Zieglerbräu
Mainburg
Veranstalter: HSV Rottenegg
Veranstaltungsort: Zieglerbräu Mainburg

27.01.2024 – 20:00 Uhr (Einlass: 19:30 Uhr)
Rathauskonzert Ralf Eberhardt
Veranstalter: Stadt Geisenfeld
Veranstaltungsort: Sitzungssaal im 3. OG, Rathaus
Geisenfeld, Kirchplatz 4, 85290 Geisenfeld

29.01.2024
Anmeldestart vhs-Frühjahrsssemester
Veranstalter: vhs Geisenfeld

02.02.2024
Faschingskränzchen KDFB
Veranstalter: KDFB Geisenfeld
Veranstaltungsort: Geisenfelder Hof, 85290 Geisenfeld

02.02.2024
Informationsveranstaltung zum Thema
Herzinfarkt
Veranstalter: Stadt Geisenfeld
Veranstaltungsort: Sitzungssaal im 3. OG, Rathaus

03.02.2024
Faschingsball „Im Land der Fantasie“
Veranstalter: Sängerverein Geisenfeld
Veranstaltungsort: Gasthof Birnthaler, 85290 Geisenfeld
Eintritt: 8,00 Euro
Mit lustigen Einlagen und Sektbarbetrieb
Reservierungen unter Tel. 08452/26 64

04.02.2024 bis 04.06.2024
Kunstausstellung – Dr. Valeria Marra,
Katharina Öhmichen
Veranstalter: Stadt Geisenfeld
Veranstaltungsort: Rathaus Geisenfeld, 85290 Geisenfeld

04.02.2024 – 13:00 bis 17:00 Uhr
Lichtmessmarkt mit verkaufsoffenem
Sonntag
Veranstalter: Stadt Geisenfeld
Veranstaltungsort: Stadtzentrum, 85290 Geisenfeld

05.02.2024 – 19:00 Uhr
Bürgerversammlung Gaden
Veranstalter: Stadt Geisenfeld
Veranstaltungsort: Feuerwehrhaus Gaden,
85290 Geisenfeld

09.02.2024 – 19:00 Uhr
Faschingsball im FFW-Haus
Veranstalter: FFW Rottenegg
Veranstaltungsort: FFW-Haus Rottenegg,
85290 Geisenfeld

11.02.2024 – 14:30 Uhr
Kinderfasching der Kolpingsfamilie
Veranstalter: Kolpingsfamilie Geisenfeld e.V.
Veranstaltungsort: wird noch bekannt gegeben

12.02.2024
Faschingstreiben am Rosenmontag
Veranstalter: Geisenfelder Faschingsgesellschaft e.V.
Veranstaltungsort: Innenstadt, 85290 Geisenfeld

12.02.2024
Rosenmontagsparty
Veranstalter: Geisenfelder Faschingsgesellschaft e.V.
Veranstaltungsort: wird noch bekannt gegeben,
85290 Geisenfeld

13.02.2024
Faschingskranzl des Frauenkreises
Veranstalter: Frauenkreis Engelbrechtsmünster
Veranstaltungsort: Haus der Vereine,
85290 Engelbrechtsmünster

13.02.2024 – 19:30 Uhr
Trainingsauftrakt Senioren-Fußballer
Veranstalter: HSV Rottenegg
Veranstaltungsort: Sportplatz Rottenegg,
85290 Geisenfeld

13.02.2024
Fackelumzug/Abschlussauftritt
Veranstalter: Geisenfelder Faschingsgesellschaft e.V.
Veranstaltungsort: Stadtplatz, 85290 Geisenfeld

15.02.2024 – 19:00 Uhr
Bürgerversammlung Zell
Veranstalter: Stadt Geisenfeld
Veranstaltungsort: Gasthaus Birnthaler,
85290 Geisenfeld

18.02.2024 – 14:30 Uhr
Kaffeekränzchen des Imkervereins
Veranstalter: Imkerverein Geisenfeld
Veranstaltungsort: Geisenfelder Hof, 85290 Geisenfeld

19.02.2024
Semesterstart vhs-Frühjahrsssemester
Veranstalter: vhs Geisenfeld

22.02.2024 – 19:00 Uhr
Bezirksstammtisch BV Hallertau
Veranstalter: Kolpingsfamilie Geisenfeld e.V.
Veranstaltungsort: Ilm-Stub’n, 85290 Geisenfeld

24.02.2024 – 19:30 Uhr
Watt-Turnier im Vereinsheim
Veranstalter: HSV Rottenegg
Veranstaltungsort: Vereinsheim Rottenegg,
85290 Geisenfeld

24.02.2024 – 19:30 Uhr
Premiere 3-Akter
Veranstalter: Theaterfreunde Nötting e.V.
Veranstaltungsort: Fuchssaal, Regensburger Straße 17,
85290 Geisenfeld

25.02.2024 – 15:00 Uhr
Senioren- und Familiennachmittag 3-Akter
Veranstalter: Theaterfreunde Nötting e.V.
Veranstaltungsort: Fuchssaal, Regensburger Straße 17,
85290 Geisenfeld

26.02.2024
KDFB – Ewige Anbetung
Der Frauenbund bittet um Palmzweige bzw. Segnsgrün
(Auskunft erteilt Angela Unterburger)
Veranstalter: KDFB Geisenfeld
Veranstaltungsort: Pfarrkirche, 85290 Geisenfeld

26.02.2024 – 19:00 Uhr
Bürgerversammlung Eichelberg/Holz-
leiten/Parleiten
Veranstalter: Stadt Geisenfeld
Veranstaltungsort: Gasthaus Amann Eichelberg,
85290 Geisenfeld

29.02.2024 – 19:00 Uhr
Bürgerversammlung Nötting
Veranstalter: Stadt Geisenfeld
Veranstaltungsort: Gasthaus Schlierf, 85290 Geisenfeld

01.03.2024 bis 03.03.2024
Trainingslager Fußballer in Kieferfelden
Veranstalter: HSV Rottenegg
Veranstaltungsort: Kieferfelden

01.03.2024
KDFB – Weltgebetstag der Frauen in Vohburg
Veranstalter: KDFB Geisenfeld
Veranstaltungsort: Vohburg

01.03.2024 – 18:00 Uhr
Jahreshauptversammlung im FFW-Haus
Veranstalter: VdK Rottenegg
Veranstaltungsort: FFW-Haus Rottenegg,
85290 Geisenfeld

01.03.2024 – 19:30 Uhr
3-Akter
Veranstalter: Theaterfreunde Nötting e.V.
Veranstaltungsort: Fuchssaal, Regensburger Straße 17,
85290 Geisenfeld

02.03.2024 – 19:30 Uhr
3-Akter
Veranstalter: Theaterfreunde Nötting e.V.
Veranstaltungsort: Fuchssaal, Regensburger Straße 17,
85290 Geisenfeld

03.03.2024 (Ausweichtermin: 10.03.2024)
Fastenessen
Veranstalter: Kirche Rottenegg
Veranstaltungsort: Rottenegg, 85290 Geisenfeld

06.03.2024 – 18:00 Uhr
KDFB – Palmbüscherlbinden
Veranstalter: KDFB Geisenfeld
Veranstaltungsort: Pfarrheim, 85290 Geisenfeld

08.03.2024 – 14:00 Uhr
KDFB – Palmbüscherlbinden
Veranstalter: KDFB Geisenfeld
Veranstaltungsort: Pfarrheim, 85290 Geisenfeld

08.03.2024 – 19:30 Uhr
3-Akter
Veranstalter: Theaterfreunde Nötting e.V.
Veranstaltungsort: Fuchssaal, Regensburger Straße 17,
85290 Geisenfeld

08.03.2024
Musical Songs & More
Voice Passion, Lauren Francis und Franz Garlik; Veran-
stalter: Stadt Geisenfeld
Veranstaltungsort: Sitzungssaal im 3. OG, Rathaus Geisen-
feld, Kirchplatz 4, 85290 Geisenfeld

09.03.2024 – 18:00 Uhr
Starkbierfest im FFW-Haus
Veranstalter: Burschen Rottenegg
Veranstaltungsort: FFW-Haus Rottenegg, 85290 Gei-
senfeld

09.03.2024 – 19:30 Uhr
3-Akter
Veranstalter: Theaterfreunde Nötting e.V.
Veranstaltungsort: Fuchssaal, Regensburger Straße 17,
85290 Geisenfeld

10.03.2024
KDFB Laetare Prozession
Veranstalter: KDFB Geisenfeld
Veranstaltungsort: Stadtpfarrkirche/Stadtzentrum,
85290 Geisenfeld

10.03.2024 – 10:00 Uhr
Laetare Prozession
Veranstalter: Kolpingsfamilie Geisenfeld e.V.
Veranstaltungsort: Stadtpfarrkirche/Stadtzentrum,
85290 Geisenfeld

10.03.2024 – 11:30 Uhr
Fastenessen mit Frühjahrsmarkt des Kin-
dergartens „Bunte Welt“
Veranstalter: Kolpingsfamilie Geisenfeld e.V.
Veranstaltungsort: Pfarrheim, 85290 Geisenfeld

12.03.2024 – 19:00 Uhr
Konzert des Ausbildungsmusikkorps der
Bundeswehr
Veranstalter: Stadtkapelle Geisenfeld
Veranstaltungsort: Anton-Wolf-Halle, 85290 Geisenfeld
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13.03.2024 – 18:00 Uhr
KDFB – Palmbüscherlbinden
Veranstalter: KDFB Geisenfeld
Veranstaltungsort: Pfarrheim, 85290 Geisenfeld

13.03.2024 – 19:00 Uhr
Jungimkertreffen
Veranstalter: Imkerverein Geisenfeld
Veranstaltungsort: Tennisheim (Nebenzimmer), 85290 Geisenfeld

13.03.2024 – 19:30 Uhr
Stammtisch Imkerverein
Veranstalter: Imkerverein Geisenfeld
Veranstaltungsort: Tennisheim (Nebenzimmer), 85290 Geisenfeld

14.03.2024 – 19:00 Uhr
Jahreshauptversammlung im FFW-Haus
Veranstalter: FFW Rottenegg
Veranstaltungsort: FFW-Haus Rottenegg, 85290 Geisenfeld

15.03.2024 – 14:00 Uhr
KDFB – Palmbüscherlbinden
Veranstalter: KDFB Geisenfeld
Veranstaltungsort: Pfarrheim, 85290 Geisenfeld

15.03.2024 – 19:30 Uhr
Jahreshauptversammlung FC Geisenfeld e.V. 1923
Veranstalter: FC Geisenfeld e.V. 1923
Veranstaltungsort: Ilmstub‘n, 85290 Geisenfeld

15.03.2024 – 19:30 Uhr
Wattturnier
Veranstalter: FC Geisenfeld e.V. 1923
Veranstaltungsort: Ilmstub‘n, 85290 Geisenfeld

15.03.2024 – 19:30 Uhr
3-Akter
Veranstalter: Theaterfreunde Nötting e.V.
Veranstaltungsort: Fuchssaal, Regensburger Straße 17, 85290 Geisenfeld

16.03.2024
KDFB – Palmbüscherlverkauf auf dem Wochenmarkt
Veranstalter: KDFB Geisenfeld
Veranstaltungsort: Stadtplatz, 85290 Geisenfeld

16.03.2024 – 19:30 Uhr
3-Akter
Veranstalter: Theaterfreunde Nötting e.V.
Veranstaltungsort: Fuchssaal, Regensburger Straße 17, 85290 Geisenfeld

16.03.2024
KDFB – Palmbüscherlverkauf vor den hl. Messen
Veranstalter: KDFB Geisenfeld
Veranstaltungsort: Pfarrkirche, 85290 Geisenfeld

19.03.2024 – 19:00 Uhr
Bürgerversammlung Geisenfeld
Veranstalter: Stadt Geisenfeld
Veranstaltungsort: Anton-Wolf-Halle, 85290 Geisenfeld

22.03.2024 – 19:00 Uhr
Bürgerversammlung Engelbrechtsmünster
Veranstalter: Stadt Geisenfeld
Veranstaltungsort: Gasthaus Schrott, 85290 Geisenfeld

23.03.2024
KDFB – Palmbüscherlverkauf auf dem Wochenmarkt
Veranstalter: KDFB Geisenfeld
Veranstaltungsort: Stadtplatz, 85290 Geisenfeld

23.03.2024 – 19:30 Uhr
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen im FFW-Haus
Veranstalter: Veteranen Rottenegg
Veranstaltungsort: FFW-Haus Rottenegg, 85290 Geisenfeld

29.03.2024 – 10:30 Uhr
Kinderkreuzweg mit Stationen im Freien
Veranstalter: Kolpingsfamilie Geisenfeld e.V.
Veranstaltungsort: Stadtpfarrkirche/Stadtzentrum, 85290 Geisenfeld

29.03.2024 – 11:00 Uhr
Steckerlfisch-Verkauf
Veranstalter: Burschen Rottenegg
Veranstaltungsort: Rottenegg, 85290 Geisenfeld

Lichtmessmarkt in Geisenfeld:
Der zauberhafte Start in das Jahr 2024
Die Stadt Geisenfeld eröffnet den Reigen der Jahrmärkte im Lau-
fe des Jahres 2024 mit dem Lichtmessmarkt. Dieser findet am
Sonntag, 4. Februar 2024, von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr in der
Stadtmitte statt. Je nach Witterung werden zwischen 20 und 30
Standbetreiber erwartet, die verschiedenste Waren im Angebot
haben. Auch viele Innenstadtgeschäfte haben geöffnet und bie-
ten ihre Produkte bzw. Dienstleistungen an.
Dazu Bürgermeister Paul Weber: „Der Lichtmessmarkt ist nicht
nur ein Einkaufsziel, sondern auch eine Veranstaltung des gesel-
ligen Zusammenseins und der Unterhaltung. Die Besucher dür-
fen sich im Rahmenprogramm u.a. auf die Auftritte der Geisen-
felder Faschingsgarden mit ihren fulminanten Tänzen und eine
Vernissage von bekannten Künstlern im Rathaus freuen. Wir la-
den Sie herzlich zum Lichtmessmarkt 2024 ein und freuen uns
auch Ihren Besuch.“

Herzinfarkt – die unterschiedlichen
Symptome zwischen Frau und Mann!
Informationsveranstaltung im Neuen Rathaus

Herz-Kreislauf-Erkrankungen sind die häufigste Todesursache
in Deutschland. Dabei ist vielen Menschen nicht bekannt, dass
es beim Auftreten eines Herzinfarktes durchaus unterschiedli-
che Symptome zwischen Mann und Frau geben kann. Der vor ei-
nigen Jahren ins Leben gerufene deutschlandweite Aktionstag
„#GoRed – Frauenherzen schlagen anders“, soll für eine höhere
Bekanntheit dieser Unterschiede sorgen. Erstmalig findet hierzu
am 02.02.2024 um 17.00 Uhr eine Informationsveranstaltung im
Sitzungssaal unseres Neuen Rathauses statt. Hierdurch soll das
Bewusstsein für dieses ernste Thema geschärft werden und die
geschlechterspezifischen Symptome erläutert werden, so die Or-
ganisatorin Nadja Atzberger, die selbst durch ihr Alter zur Risi-
kogruppe der 40–50-jährigen Frauen zählt.
Mit Frau Dr. Andrea Riemenschneider-Müller, Chefärztin für Kar-
diologie und Innere Medizin der Ilmtalklinik und renommierte
Expertin im Bereich der Kardiologie, konnte Nadja Atzberger
eine Referentin gewinnen, die neben ihrer fachlichen Expertise
über eine jahrzehntelange Erfahrung beim Krankheitsbild Herz-
infarkt verfügt.
Die Begrüßung der Veranstaltung, die von dem Programm „ge-
meinsam AKTIV in Geisenfeld“ unterstützt wird, übernimmt Bür-
germeister Paul Weber. Im Anschluss erfolgt der ca. einstündige
Vortrag von Frau Dr. Riemenschneider-Müller, die selbstverständ-
lich auch gerne für Fragen zur Verfügung steht.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich zu der Veranstaltung
an dem Aktionstag #GoRed Day eingeladen, bei dem gemäß
dem Motto gerne ein rotes Kleidungsstück oder Accessoire ge-
tragen werden kann.

Informationsveranstaltung
zum Thema Herzinfarkt

Referentin:
Frau Dr. Andrea
Riemenschneider-Müller,
Chefärztin für Kardiologie und
Innere Medizin der Ilmtalklinik

Datum: 02.02.2024
Zeit und Ort: 17.00 Uhr

im Sitzungssaal des Rathauses

Der Eintritt ist frei.

Informationsveranstaltung 
zum Thema Herzinfarkt

Chefärztin für Kardiologie und 
Innere Medizin der Ilmtalklinik
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KNR Kurstitel Beginn Ende von bis Kursort

241D3302 Sharpen your English – B1+ mit
Konversation

20.02.2024 04.06.2024 18:00 19:30 Realschule Geisenfeld, Raum 411

241D3600 Spanisch für Anfänger*innen –
Perspectivas ¡Ya! A1 (ab Lekt. 1)

21.02.2024 12.06.2024 19:30 21:00 Realschule Geisenfeld, Raum 311

241D4105 Yoga und Meditation – Gruppe I 21.02.2024 24.04.2024 18:00 19:00 Realschule Geisenfeld, Aula

241D4106 Yoga und Meditation – Gruppe II 21.02.2024 24.04.2024 19:15 20:15 Realschule Geisenfeld, Aula

241D4107 Hatha Yoga im Khangarten 12.04.2024 14.06.2024 17:30 18:15 Khangarten Geisenfeld

241D4108 Hatha Yoga Khangarten II 12.04.2024 14.06.2024 18:30 19:15 Khangarten Geisenfeld

241D4405 Gymnastik für Junggebliebene 23.02.2024 10.05.2024 16:45 17:45 Realschule Geisenfeld, Aula

241D4406 Gymnastik mit Musik 19.02.2024 06.05.2024 19:00 20:00 Realschule Geisenfeld, Aula

241D4408 bodyART 20.02.2024 07.05.2024 17:00 18:00 Realschule Geisenfeld, Aula

241D4410 bodyART 20.02.2024 07.05.2024 19:30 20:30 Realschule Geisenfeld, Aula

241D4412 deepWORK 20.02.2024 07.05.2024 18:15 19:15 Realschule Geisenfeld, Aula

241D5601 Gartenstecker in verschiedenen
Formen

27.04.2024 27.04.2024 09:00 11:00 Realschule, Werkraum
Geisenfeld

241D5804 Gitarrenunterricht für Kinder –
Fortsetzungskurs für Fortgeschrittene

21.02.2024 03.07.2024 13:30 14:15 Anton-von-Buchner-Schule

241D5805 Gitarrenunterricht für Kinder –
Fortsetzungskurs für fortgeschrittene
Anfänger

22.02.2024 04.07.2024 14:15 14:45 Anton-von-Buchner-Schule

241D5808 Lagerfeuer-Gitarre für Erwachsene
(Anfänger)

23.02.2024 07.06.2024 18:00 18:45 Realschule Geisenfeld, Raum 329

241D5809 Lagerfeuer-Gitarre für Erwachsene
(Mittelstufe)

19.02.2024 03.06.2024 18:30 19:15 Realschule Geisenfeld, Raum 329

241D5810 Lagerfeuer-Gitarre für Erwachsene
(Fortgeschrittene)

19.02.2024 03.06.2024 19:20 20:05 Realschule Geisenfeld, Raum 329

241D5814 Schlagzeugunterricht für Kinder,
Jugendliche und Erwachsene –
Anfängerkurs

19.02.2024 03.06.2024 16:00 16:30 Nötting, Vohburger Str. 36 a.

241D5815 Schlagzeugunterricht für Kinder,
Jugendliche und Erwachsene –
Fortsetzungskurs

20.02.2024 04.06.2024 17:00 17:30 Nötting, Vohburger Str. 36 a.

241D5901 Standard- und Lateinamerikanische
Tänze I (Anfänger)

23.02.2024 22.03.2024 20:30 22:00 Volksschule Geisenfeld Aula

241D5902 Standard- und Lateinamerikanische
Tänze II (Fortgeschrittene)

12.04.2024 10.05.2024 20:30 22:00 Volksschule Geisenfeld Aula

241D5909 Disco-Fox I – Anfänger 23.02.2024 22.03.2024 19:30 20:30 Volksschule Geisenfeld Aula

241D5910 Disco-Fox II – Fortgeschrittene 12.04.2024 10.05.2024 19:30 20:30 Volksschule Geisenfeld Aula

241D5913 Mambo I 23.02.2024 22.03.2024 18:30 19:30 Volksschule Geisenfeld Aula

241D5914 Hochzeitswalzer – Crashkurs 12.04.2024 26.04.2024 18:30 19:30 Volksschule Geisenfeld Aula

241D5915 Hochzeitswalzer – Crashkurs 12.04.2024 03.05.2024 18:30 19:30 Volksschule Geisenfeld Aula

241D5918 Arbeitskreis – Tanz 25.02.2024 16.06.2024 19:00 21:00 Volksschule Geisenfeld Aula

241D6001 Malkurs für Kinder 6 –12 Jahre 26.02.2024 08.04.2024 17:00 19:00 Realschule, Werkraum
Geisenfeld

241D6002 Malen wie Miró – Aquarell-Kurs für
Kinder (8 – 12 Jahre)

20.04.2024 20.04.2024 09:00 12:00 Realschule Geisenfeld, Raum 311

Viele Angebote im vhs-Frühjahrssemester
Die neuen vhs-Programmhefte für das
Frühjahr liegen ab dem 22.01.2024 wieder
in allen bekannten Stellen auf. Anmeldun-
gen sind ab dem 29.01.2024 auf der Home-
page der Volkshochschule des Landkreises

Pfaffenhofen unter www.vhs.landkreis-pfaffenhofen.de möglich.

Leitung und Anmeldung:
Sabine Gigl
Montags, dienstags, donnertags und freitags von 18.00 – 19.00 Uhr
freitags von 10.00 – 12.00 Uhr
Telefon: 08452 734 7766
E-Mail: vhs_geisenfeld@landratsamt-paf.de
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Gewinnen Sie Geisenfelder 10er!
Das Bürgermagazin Geisenfeld verlost
dreimal einen Geisenfelder 10er!

Das Lösungswort des Kreuzworträtsels soll bis 2. Februar 2024
in einem Umschlag mit Namen und Telefonnummer in der
Stadtverwaltung in Geisenfeld abgegeben oder in den Brief-
kasten geworfen werden.

Die drei Gewinner werden ausgelost und benachrichtigt.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

HierfindenSiedieLösungen:

LeichtesSudoku

SchweresSudoku

Leichtes Sudoku
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                            
                           
                       
                        
                   
             


 



  



 

    
   
     
     
   
    
     
    
    
    
     
      
     
    
    
       
 

     
    
     
      
   
      
        
      
   
    
     
       
      

   
    
    
        
      
     
        
     
      
     
       
      
     
   

 
   


 
   
  
   
 
   


  
   

 

   

   
 
   
    


   


   
 
 

  
    
    
    


    
  
  
    
    
   
 

      
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